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ALExAnDER MADLUnG

20.03.2013 - Coach ihnen die Aufstellung erÃ¶ffnete und sie auf der ... war vielleicht das beste Spiel meiner Karriereâ€œ, er- ...... 15 Victoria Hamburg. 20. 5. 3. 
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abwehrhüne



Alexander Madlung Zu Gast



Fortuna Düsseldorf



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



FUSSBALL IST ALLES



Ihr könnt nach Hause fahrn...! Genießen Sie das Spiel des VfL Wolfsburg gegen Fortuna Düsseldorf mit Krombacher.



... das Bier der Wölfe. P R E M I U M



P A R T N E R
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Anstoss



Thomas Röttgermann



Geschäftsführer Marketing und Organisation des VfL Wolfsburg



Klaus Allofs



Geschäftsführer Sport des VfL Wolfsburg



Wolfgang Hotze



Sprecher der geschäftsführung des VfL Wolfsburg



Sehr geehrte Stadionbesucher, liebe VfL-Anhänger, werte Gäste, am vergangenen Samstag hat sich unsere Mannschaft mit dem 5:2-Sieg beim SC Freiburg endlich wieder selbst belohnt. Einsatz, Effizienz, Spielweise – der VfL Wolfsburg präsentierte sich aus einem Guss, genauso wie wir alle uns das vorstellen. In Freiburg ist es dem Team gelungen, den nächsten Schritt zu machen. Aufwand und Ertrag haben gestimmt. Selbst die perso nell angespannte Situation brachte uns nicht aus dem Takt. Dieser Sieg war genau die richtige Reaktion auf die Heimspielniederlage gegen den FC Schalke 04 und zugleich enorm wichtig, um uns sportlich weiter zu stabilisieren. Der Abstand nach unten ist wieder größer geworden. Heute gilt es deshalb, nachzulegen und gegen Fortuna Düsseldorf genauso entschlossen aufzutreten wie im Breisgau. Denn bei aller Freude über die drei Punkte dürfen wir jetzt nicht nachlassen. Noch haben wir nichts erreicht. Wir befinden uns vielmehr mitten in einem Entwicklungsprozess, an dessen Ende nur dann der sportliche Erfolg stehen kann, wenn wir den eingeschlagenen Weg gemeinsam konsequent weitergehen. Neun Bundesliga-Spieltage und das DFB-Pokalhalbfinale beim FC Bayern München liegen vor uns. Wir haben also in der nun eingeläuteten Endphase dieser Spielzeit noch die Chance, in der Liga weiteren Boden gutzumachen



UNTER WÖLFEN



und im Pokal die Sensation zu schaffen. Bereits heute wollen wir mit dem Endspurt beginnen. Unser heutiger Gegner hat sich nach einer guten Phase zu Saisonbeginn und einem Zwischentief im weiteren Verlauf der Spielzeit deutlich gefestigt. Fortuna Düsseldorf ist nach Jahren der Abstinenz längst wieder angekommen in der Bundesliga. Am vergangenen Wochenende zeigten die Fortunen trotz der knappen Niederlage eine beachtliche Leistung beim FC Bayern München. Wer zweimal auswärts in München in Führung geht, den werden wir garantiert nicht unterschätzen. Vielmehr wissen wir um die Stärken der Düsseldorfer, aber auch, wie wir ihnen begegnen müssen, um den BundesligaHeimsieg perfekt zu machen. Vor dem Anpfiff wollen wir heute für einen Moment innehalten und Siegmar Kohl gedenken, der in der vorigen Woche verstarb. Siegmar Kohl war über Jahrzehnte hinweg die unverwechselbare Stimme des VfL. Als Stadionsprecher begleitete er unseren Verein vom Zweitliga-Aufstieg an bis in die Bundesliga. Der VfL Wolfsburg wird ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl in dieser schweren Zeit gilt seinen Angehörigen.



Kontakte VfL Wolfsburg-Fußball GmbH In den Allerwiesen 1 38446 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8903-0 Fax: +49 5361 8903-150 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de E-Mail: [email protected] Medien und Kommunikation: [email protected] Geschäftsstelle Öffnungszeiten: Mo–Fr 09.00–17.00 Uhr Ticket- und Servicehotline Hotline: +49 5361 8903-903



(Es entstehen anbieterabhängige Kosten ins deutsche Festnetz)



Informationen: kartenservice@ vfl-wolfsburg.de VfL-Fanshops Öffnungszeiten am Fanhaus: Mo–Fr 10.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten VfL-FanWelt: Mo–Sa 9.30–20.00 Uhr
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AUSGABE Alexander Madlung hat beim VfL schon viele gute und auch manche weniger glückliche Zeiten miterlebt, sich letztlich aber immer wieder seine Einsatzzeiten verdient. Mit „Unter Wölfen“ sprach der ebenso großgewachsene wie torgefährliche Innenverteidiger über seine Entwicklung und die Ziele, die er mit den GrünWeißen noch erreichen möchte.



Online Homepage: www.woelfeshop.de Fanbetreuung Holger Ballwanz: +49 5361 8903-491 Michael Schrader: +49 5361 8903-492 Lothar Schukowski: +49 5361 8903-493 Wölfe- und WölfiClub Hotline WölfeClub: +49 5361 8903-461 Hotline WölfiClub: +49 5361 8903-455 Stadion Volkswagen Arena Eröffnung: Dezember 2002 Zuschauer: 30.000 Arenaführungen Christina Saß: +49 5361 8903-481 Nachwuchsleistungszentrum Berliner Ring 45 38440 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8517-611 Fax: +49 5361 8517-615 Social-Media-Kompass Facebook: www.facebook.com/VfLWolfsburgFussball Twitter: www.twitter.com/VfL_Wolfsburg Google+: www.plus.google.com/+VfLWolfsburg YouTube: www.youtube.com/VfLWolfsburgFussball Der VfL Wolfsburg distanziert sich von jeglicher Form des Rassismus und der Diskriminierung. Weitere Informationen dazu finden Sie in der Stadionordnung und unter www.vfl-wolfsburg.de/soziales
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Aufstellung
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INHALT Erstmals in 50 Jahren Bundesliga empfängt der VfL am 26. Spieltag der laufenden Serie die Düsseldorfer Fortuna. Die vorliegende Ausgabe „Unter Wölfen“ beschäftigt sich daher nicht nur besonders intensiv mit dem Aufsteiger, sondern wirft überdies einen Blick zurück in die Geschichtsbücher. Neben vielen spannenden und bunten Themen rund um die Farben Grün und Weiß richtet das Magazin seinen Fokus auch auf die bevorstehenden Aufgaben der VfL-Frauen.
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Richtige Antwort Oft war zuletzt von der richtigen Mentalität die Rede, welche die Wölfe an den Tag legen müssen, um schnellstmöglich in der Tabelle nach oben zu klettern. Dass die Hecking-Elf diese Mentalität in sich trägt, bewies sie spätestens am vergangenen Wochenende. Nach einem Ausrutscher in der eigenen Arena wurden in der Fremde wichtige Punkte gesammelt – und das beim SC Freiburg, bei dem es bis dahin es nie etwas zu holen gab für den VfL.



UNTER WÖLFEN
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Foto: imago12983309h



Doppelpass



Foto: imago12925972h
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Bitterer Moment: Naldo zog sich gegen Schalke einen Muskelfaserriss im Oberschenkel zu. Mannschaftsarzt Dr. Günter Pfeiler begleitet den Brasilianer in die Kabine.



Es könnte passender kaum sein: Ausgerechnet in der Jubiläumsspielzeit der Bundesliga erlebt eine in den vergangenen Jahren doch selten gewordene Gattung des Tore-Erzielens eine Renaissance. Einst beispielsweise von Schalke-Legende Klaus Fischer in Perfektion zelebriert oder dank Jürgen Klinsmann zum Tor des Jahres 1987 geadelt, scheint es in dieser Saison eine Rückkehr des Fallrückziehers zu geben. Am vergangenen Samstag trug, in Person von Ivica Olic, auch der VfL Wolfsburg seinen Teil hierzu bei. Beim 5:2-Auswärtserfolg in Freiburg traf der kroatische Nationalspieler doppelt, einmal mustergültig per Kopf und eben einmal artistisch mit einem Überkopf-Scherenschlag, der prompt von der Deutschen Fußball Liga für das „Tor des Spieltages“ nominiert wurde. Und Olic ist nicht der einzige VfL‘er, der in jener Kategorie zur Wahl stand. Auch für Vieirinhas Volleyknaller im Breisgau konnte gestimmt werden. Ein Auswärtserfolg beim SC Freiburg, garniert mit fünf äußerst sehenswerten Treffern – dies gelang dem VfL nie zuvor in seiner Bundesliga-Geschichte. Dementspre-



chend groß waren Freude und Jubel bei Mannschaft und grün-weißer Anhängerschaft. Eine Woche zuvor sah dies allerdings noch anders aus. Am Ende prangte ein ernüchterndes 1:4 auf den Videowänden der Volkswagen Arena. Der FC Schalke 04 hatte dem VfL-Team speziell in der zweiten Halbzeit arg zugesetzt. Deutlich fiel deshalb Dieter Heckings Bewertung des Spiels seiner Mannschaft aus: „Das war keine gute Vorstellung, wir haben viel zu offen gespielt und Schalke teilweise eingeladen. Das dürfen wir uns nicht erlauben, da müssen wir einfach konsequenter verteidigen. Zwar konnte Ivica Olic kurz nach Wiederanpfiff die Schalker Führung noch egalisieren, anschließend aber erhöhten die Gäste aus dem Ruhrpott den Druck und konterten den VfL, und konterten den VfL sozusagen im eigenen Stadion aus. „Die ganze Mannschaft weiß, dass wir gegen Schalke keine gute Leistung gezeigt haben und dass wir so gegen Freiburg nicht wieder antreten dürfen. Wir wollen das Schalke-Spiel also unbedingt vergessen machen“, gab Christian Träsch nach der Heimniederlage die Marschrichtung für Freiburg vor – und sollte damit Recht behalten. Das Team zeigte exakt die richtige Reaktion auf die enttäuschenden 90 Minuten gegen Königsblau und baute zugleich auch den Vorsprung auf den Tabellenkeller weiter aus. „Freiburg war eine schwierige Aufgabe, die wir ziemlich gut gelöst haben“, sagte Vieirinha, der doppelten Grund zur Freude hatte. Denn endlich, nach rund einem Jahr beim VfL, gelang dem portugiesischen Turbodribbler sein erstes Pflichtspieltor. „Wir sind froh über die Art und Weise, wie dieser Sieg zustande gekommen ist. Endlich haben Aufwand und Ertrag bei uns gestimmt“, sagte Dieter Hecking, für den es ebenfalls der erste Sieg als Trainer im Breisgau war.



Foto: imago12955508h



Zur großen Freude über den wichtigen Auswärtssieg gesellten sich jedoch zwei unerfreuliche Aspekte aus jener Partie. Zum einen sah Spielmacher Diego seine fünfte gelbe Karte und ist damit gegen Fortuna Düsseldorf gesperrt. Zum anderen musste Ivan Perisic Erstmals seit November 2011 kam Sotirios Kyrgiakos für den VfL wieder in einem Bundesligaspiel zum Einsatz.



Doppelpass



In der kommenden Woche pausiert dann der Vereinsfußball und einige VfL-Profis werden sich wieder auf Länderspielreise begeben. All diejenigen, die sich nicht die Trikots ihrer Heimatländer überstreifen, treffen am Donnerstag, 21. März, um 18 Uhr in der Gifhorner Flutmulde auf den SC Paderborn. Die Einnahmen des Testspiels gegen den Zweitligisten gehen zu gleichen Teilen an



die Krzysztof-Nowak-Stiftung und den Gifhorner Verein „Helfen vor Ort“.



Premiere mit Knalleffekt: Das allererste Bundesligator Vieirinhas in Grün und Weiß war eines der Marke Tor des Monats.



Foto: imago12994238h



bereits in der Halbzeit verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Beim kroatischen Nationalspieler bestätigte am Montag eine Kernspintomographie den Anfangsverdacht eines Innenbandanrisses im linken Knie. Perisic, der für den Youngster Maximilian Arnold in die Partie kam, wird wohl rund vier Wochen fehlen. Nach dem Ausfall des Kroaten dürfte Dieter Hecking mit Erleichterung registrieren, dass sich das grün-weiße Lazarett ansonsten zu lichten beginnt: Robin Knoche konnte nach seiner Grippeerkrankung bereits wieder das Lauftraining aufnehmen und auch Makoto Hasebe, den ebenfalls ein grippaler Infekt plagte, ist wieder fit. Selbiges gilt zudem für Innenverteidiger Naldo, der sich gegen Schalke 04 einen Muskelfaserriss zugezogen hatte. Der Brasilianer macht im Rehatraining Fortschritte und konnte bereits einige Runden um den Platz drehen.
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UNTER WÖLFEN



Foto: imago12981976h



Fliegender Kroate: Ivica Olic liegt waagerecht in der Luft und trifft per Fallrückzieher.
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VfL Wolfsburg – FC Schalke 04 24. Spieltag



1:4 (0:1) VfL Wolfsburg Trainer: Hecking



SC Freiburg – VfL Wolfsburg 25. Spieltag



SC Freiburg Trainer: Streich



1 Benaglio 25 Naldo 7 Josue



13 Hasebe 8 Vieirinha



1 Baumann 40 Kjaer 29 Polak



10 Diego



17 Schmid



4 M. Schäfer 11 Olic



35 Kolasinac



3 Diagne 7 Makiadi



28 Ginter 11 Olic



9 Perisic



17 Farfan 13 Jones 4 Höwedes



25 Sorg



40 D. Caligiuri 8 Rosenthal



25 Huntelaar 31 Draxler 33 Neustädter 32 Matip



2 Krmas 23 Schuster



20 Kruse



12 Dost



9 Bastos



2:5 (1:3)



12 Höger



34 Rodriguez



29 Polak 40 Kjaer



10 Diego



8 Vieirinha 15 Träsch 16 Kyrgiakos



32 Fagner



1 Benaglio



34 Hildebrand



FC Schalke 04



VfL Wolfsburg



Trainer: Keller



Wechsel



Trainer: Hecking



Wechsel



Kyrgiakos für Naldo (31.), Perisic für Josue (67.), Fagner für Hasebe (76.)



Flum für Krmas (46.), Mujdza für Schmid (77.) Terrazzino für Rosenthal (84.)



Metzelder für Neustädter (46.), Barnetta für Bastos (77.), Raffael für Draxler (89.)



Arnold für Perisic (46.), M. Schäfer für Kyrgiakos (70.), Josue für Fagner (89.),



Anstoß: 2. März 2013, 15.30 Uhr Tore: 0:1 Draxler (33.), 1:1 Olic (50.), 1:2 Draxler (63.), 1:3 Farfan (79.), 1:4 Huntelaar (86.) Bank: Hitz (Tor), Rodriguez, Kahlenberg, Träsch | Fährmann (Tor), Meyer, Pliatsikas, Pukki Stadion: Volkswagen Arena Zuschauer: 29.326 Schiedsrichter: Gräfe (Berlin)  Erzielte(r) Treffer



 Eigentor



 Gelbe Karte



Anstoß: 9. März 2013, 15.30 Uhr Tore:  1:0 Kruse (2.), 1:1 Makiadi (7./Eigentor), 1:2 Vieirinha (16.), 1:3 Olic (22.), 1:4 Olic (49.), 2:4 Flum (64.), 2:5 Diego (90.+3) Bank: Batz (Tor), Günter, Höhn, Guede | Hitz (Tor), Medojevic, Orozco, Dost Stadion: MAGE SOLAR Stadion Zuschauer: 22.900 Schiedsrichter: Schmidt (Stuttgart)



 Gelb-Rote Karte



 Rote Karte



 Einwechslung



 Auswechslung



Doppelpass
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Foto: gettyimages



Mit einem Sololauf von der Mittellinie setzte Diego den Schlusspunkt auf eine imposante VfL-Vorstellung an der Dreisam.



UNTER WÖLFEN
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pulsschlag
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Abschied von Siegmar Kohl Der langjährige Stadionsprecher verstarb am 7. März



Fast 60 Jahre lang war Siegmar Kohl Mitglied bei dem Verein, dem sein Herz gehörte. Schon als 15-Jähriger schloss er sich dem VfL als Leichtathlet und Handballer an, der Marathonläufer entdeckte aber schnell auch seine Liebe zum Fußball. Am 1. Oktober 1987 moderierte Siegmar Kohl erstmals ein Spiel des VfL, damals noch in der Oberliga Nord. Er war dabei, als die Wölfe 1992 in die zweite Liga aufstiegen und er war am Mikrofon, als fünf Jahre später der Sprung ins FußballOberhaus glückte. Darüber hinaus war Siegmar Kohl jahrelang haupt- und später gemeinsam mit seinem Sohn Marc mitverantwortlich für die Stadionmagazine des VfL Wolfsburg. Er war wie ein wandelndes VereinsLexikon. Egal, um welche Statistik es sich handelte – Siegmar hatte sie parat. Zuletzt war seine Stimme bei den Heimspielen der Regionalliga-Mannschaft und des Frauen-Bundesligateams zu hören. Nach über 22 Jahren im Dienst des VfL wurde Siegmar Kohl 2009 am Elsterweg verabschiedet. „Der VfL hat mich einen Großteil meines Lebens begleitet. Der Verein ist mir ans Herz gewachsen. Ich bin immer mit viel Freude und Herzblut dabei gewesen, und das wird auch weiterhin so sein. Ich habe mit dem VfL sehr viel erlebt und es war auch für mich einer der schönsten Momente, als wir Deutscher Meister wurden“, sagte er anlässlich seiner Verabschiedung. Auch danach besuchte er die Heimspiele regelmäßig, bis die Krankheit ihn stoppte. UNTER WÖLFEN



Siegmar Kohl wurde am 18. August 1939 in Celle geboren. Über Gifhorn kam er 1944 als Fünfjähriger nach Wolfsburg und wuchs in der Volkswagenstadt auf. Später erlernte er den Beruf des Industriekaufmanns und nahm eine Tätigkeit im Volkswagenwerk in der Datenverarbeitung auf. Am 1. Januar 1995 wurde Siegmar Kohl nach 39 Jahren in den Vorruhestand verabschiedet. Und widmete sich fortan noch intensiver seinem Verein. Der VfL Wolfsburg sagt „Danke“ für alles, was Siegmar Kohl mit Freude und Leidenschaft für die Grün-Weißen geleistet hat.



Fotos: privat



Er war über Jahrzehnte die Stimme des VfL Wolfsburg: Siegmar Kohl. In der vergangenen Woche verstarb der langjährige Stadionsprecher im Alter von 73 Jahren nach langer Krankheit. Der VfL Wolfsburg trauert um einen großartigen, engagierten und vor allem herzensguten Menschen. Unsere Gedanken sind bei seiner Ehefrau Brigitte und seinem Sohn Marc.



14



50 Jahre Bundesliga – die schönsten Geschichten Rudi Wojtowicz führt die Fortuna „blind“ zum Sieg



In der Saison 1988/1989 spielten die Rheinländer in Liga zwei. Nach dem Abstieg aus der Eliteklasse 1986 hatte die Fortuna den direkten Wiederaufstieg knapp verpasst. Das Ziel, in die Bundesliga zurückzukehren, war demnach klar definiert. Kulttrainer Aleksandar Ristic leitete eine Mannschaft, in der mit Jörg Schmadtke und Michael Preetz zwei Spieler standen, die noch Jahre später ihre Spuren in Fußball-Deutschland hinterlassen sollten. Der Start in die Saison verlief jedoch etwas holprig und nach den ersten sieben Begegnungen konnte Düsseldorf lediglich zwei Siege vorweisen – zu wenig für einen Aufstiegsaspiranten. Der achte Spieltag fand unter der Woche statt und hielt folgerichtig ein Abendspiel unter Flutlicht für die Ristic-Truppe bereit. „Ich trug damals Kontaktlinsen. Die Pflegeflüssigkeit hatte eine Entzündung in meinen Augen hervorgerufen und ich war krankgeschrieben“, berichtet Rudi Wojtowicz heute. Dennoch trainierte der damals 32-Jährige wie gewohnt mit der



Mannschaft. „Beim letzten Training vor dem Spiel kam unser Zeugwart Aleks Spengler zu mir und sagte, dass der Trainer mich im Teamhotel dabei haben will.“ Nichts weiter ahnend willigte Wojtowicz ein und fuhr mit ins Mannschaftshotel. Die große Überraschung folgte am nächsten Tag in der Mannschaftssitzung. „Alles war wie immer, wir wurden zur gewohnten Zeit geweckt, nach Kaffee und Kuchen setzten wir uns dann zusammen.“ Als die Mannschaft sich im Sitzungsraum einfand, war wie immer alles vorbereitet. Ristic rührte in seinem Tee und eröffnete die Versammlung mit einem kurzen „Alle da? Na dann kann’s ja losgehen“ – all dies natürlich mit seinem unverwechselbaren kroatischen Akzent. Die Spieler trauten ihren Augen nicht, als der Coach ihnen die Aufstellung eröffnete und sie auf der rechten Verteidigerposition den Namen Wojtowicz zu lesen bekamen, der selbst wohl am meisten überrascht war: „Alle lachten und grinsten und der Trainer fragte verwundert, was los sei. Irgendwer meinte dann: ‚Sie haben den Rudi aufgestellt‘.“ In der Vermutung, der alte Trainerfuchs hatte sich endlich einmal vertan, lag das Team jedoch falsch. Ristic stellte unmissverständlich klar: „Rudi Als Fortuna-Trainer arbeitete Wojtowicz unter anderem mit dem ehemaligen VfL-Coach Holger Fach zusammen.



Foto: imago00007728h



In den 80er Jahren gab es einige eisenharte Verteidiger im deutschen Fußball, bei denen – hatten sie erst einmal einen Gegenspieler ins Visier genommen – den Angreifern stets bewusst war: jetzt könnte es gleich wehtun. Einer von dieser Sorte war Rudi Wojtowicz, der insgesamt zehn Jahre in verschiedenen Funktionen die Farben der Düsseldorfer Fortuna trug. Als Spieler, Co- und Cheftrainer durchlebte er mit dem Club zwischen 1986 und 1997 viele Höhen und Tiefen. Als Aktiver war er berühmt für seine Härte in den Zweikämpfen und konnte er ein Duell für sich entscheiden, hallte durch das Rheinstadion nur ein langgezogenes „Ruuuuuuuuuuuuuudi“ aus den Kehlen der Fans. Allein durch seine Statur sorgte der Deutsche mit polnischen Wurzeln dafür, dass die Gegner mit einer gehörigen Portion Respekt in die Zweikämpfe gingen. Rene Schlebusch, ehemaliger Masseur der Mannschaft, sagte einst über den Abwehrrecken: „Der Rudi hat Oberschenkel wie ein Rind.“



50 Jahre Bundesliga
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144 Erst- und Zweitligaspiele absol vierte Rudi Wojtowicz für Fortuna Düsseldorf. Dabei gelang ihm ein Treffer.



Die imposanten Oberschenkel waren eine Art Markenzeichen des heutigen VfL-Scouts.



Anzeige



Kompetenz · Service · Zuverlässigkeit



BAUSTOFFE AGRAVIS Baustoffhandel Niedersachsen GmbH Hafenstraße 8 · 38442 Wolfsburg Telefon: 0 53 62 / 6 67 78-0 · www.agravis.de



UNTER WÖLFEN



Foto: imago07028864h



Hört man dem heutigen Scout des VfL Wolfsburg zu, merkt man: sein Herz hängt nach zehn Jahren noch immer an der Fortuna: „Ich verfolge natürlich, was in Düsseldorf passiert. Durch meine Scouting-Tätigkeit 8 x 65 mm | Vers. 01 sehe ich die Spiele der Mannschaft regelmäßig. Was dort wieder aufgebaut wurde, verdient absolute Hochachtung.“ Noch heute pflegt der 56-Jährige den Kontakt in die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt. Mit Peter Frymuth und Paul Jäger sitzen einige alte Bekannte von ihm im Vorstand des Aufsteigers. Alte Liebe rostet eben nicht, auch nicht bei einem eisenharten Haudegen wie Rudi Wojtowicz.



Bei Stürmen wie Stefan Kuntz war der Verteidiger für seine robuste Spielweise gefürchtet.



Foto: imago09198317h



Der Gegner an diesem Mittwochabend war der VfL Osnabrück. Zwar gingen die Nordlichter durch ein Tor von Klaus Basten in Führung, die sie bis zur Pause auch verteidigen konnten, nach dem Seitenwechsel wurden sie vom Favoriten in Rot und Weiß jedoch regelrecht überrollt. Gehörigen Anteil daran hatte Rudi Wojtowicz. „Ich bereitete zwei oder drei Tore vor. Das war vielleicht das beste Spiel meiner Karriere“, erzählt der Protagonist heute. Ein Eigentor von Ansgar Brinkmann leitete die Wende ein. Ein Dreierpack von Sven Demandt, dazu ein Treffer von Michael Schütz, sorgten später für ein klares 5:1 – das Experiment mit Wojtowicz war geglückt. „Ich konnte durch das Flutlicht wirklich kaum etwas sehen. Das führte dazu, dass ich mich so stark konzentrieren musste, dass ich eine gute Leistung abrufen konnte. Mir war egal, ob ich mich blamieren würde. Der Trainer meinte, ich könne helfen, also habe ich alles versucht.“



Foto: imago09198280h



spielt! Er kann zwar nichts sehen, aber er ist immer noch besser als ihr Blinden!“
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Ungebremste Euphorie



Nein, zur ganz großen Sensation reichte es vor Wochenfrist in der Münchner Allianz Arena nicht, dafür agierten die Bayern in der Schlussviertelstunde einfach zu druckvoll. Dennoch war das 2:3 beim designierten Deutschen Meister so etwas wie die vorläufige Sternstunde der Fortuna in ihrer jüngeren Bundesligavergangenheit. Düsseldorfs Cheftrainer Norbert Meier konnte zu Recht stolz sein auf seine Mannschaft, die mit einer „mehr als engagierten Leistung“ dem Branchenprimus lange erfolgreich die Stirn geboten hatte, durch Mathis Bolly und Andreas Lambertz gar zweimal in Führung gegangen war. Unter den Augen der 8.000 mitgereisten Fans der Fortunen hatte sich der Kapitän in der bayrischen Landeshauptstadt zuvor endgültig in den Fußball-Geschichtsbüchern verewigt. Mit seinem allerersten Bundesligator hat Lambertz nun für die Rheinstädter in fünf unterschiedlichen Spielklassen getroffen. Derweil bringt die knappe Niederlage den Aufsteiger nicht aus dem Konzept. Mit 28 Punkten haben die RotWeißen sieben Zähler Vorsprung auf den FC Augsburg und liegen damit in Bezug auf das Erreichen des Saisonziels Klassenerhalt natürlich weiterhin voll im Soll. „Viele hatten uns doch vor der Saison als ersten Abstiegskandidaten auf dem Zettel. Dafür, finde ich, spielen wir eine richtig gute Runde“, bringt es Norbert Meier auf den Punkt. Dabei stand der 16-fache Nationalspieler, der 1984 mit dem DFB-Team an der Europameisterschaft in



Foto: imago12990402h



15 lange Jahre hatten sich die Düsseldorfer Fußballfans gedulden müssen, bis sich ihre Fortuna wieder im Konzert der Großen mit Bayern, Dortmund und natürlich dem Rivalen aus Mönchengladbach in der Bundesliga messen durfte. Bis dorthin hatten sie ihren Farben freilich auch zu Oberliga- und Regionalliga-Zeiten die Treue gehalten und den Traditionsclub auf diese Weise trotz der sportlichen Notlage mit Leben gefüllt. Seit im vergangenen Sommer die ErstligaRückkehr in den Relegationsvergleichen mit der Hertha perfekt gemacht wurde, herrscht in der Rheinmetropole beinahe grenzenlose Euphorie. Vieles deutet inzwischen darauf hin, dass diese mindestens ein weiteres Jahr anhalten wird.



Fortuna-Kapitän Andreas Lambertz erzielte gegen den FC Bayern seinen Premierentreffer im Fußball-Oberhaus.
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Foto: imago12696909h



Gästekabine



Foto: imago12602969h



„Zufrieden sind wir nie so ganz, denn Zufriedenheit ist oft trügerisch.“



Frankreich teilnahm, noch in der Sommerpause vor einer großen Herausforderung. Denn mit Sascha Rösler (13 Zweitliga-Tore), Maximilian Beister (elf), Thomas Bröker (acht) und Ranisav Jovanovic (vier) ging beinahe die komplette Offensivabteilung von Bord. Meier war deshalb gezwungen, aus zahlreichen neuen Gesichtern eine fast von Grund auf veränderte Elf zusammenzustellen.



Hamburg (2:0), Frankfurt (4:0) und Hannover (2:1) ein äußerst erfolgreicher Jahresausklang. Zwar verloren die Fortunen in der Rückserie seither fünfmal, in keiner dieser Begegnungen jedoch waren sie völlig chancenlos. Die Folge daraus ist ein Torverhältnis (-4), das im direkten Vergleich mit Augsburg (-16) oder Hoffenheim (-19) einen zusätzlichen Vorteil bedeuten kann.



Die neu formierten Fortunen allerdings legten einen echten Traumstart hin, verloren keine ihrer sechs Partien zu Saisonbeginn und kassierten am sechsten Spieltag beim 2:2 gegen Schalke die ersten beiden Gegentore. Nach überstandenem Zwischentief im Herbst gelang mit drei Heimsiegen gegen die Europa-Anwärter aus



Längst haben die Düsseldorfer nachgewiesen, dass sie für viele Mannschaften ein ganz unangenehmer Gegner sein können. Dem großen Ziel, sich nach Jahren der Abstinenz wieder als fester Bestandteil im Bundesligageschäft etablieren zu können, ist Fortuna in diesem Jahr bislang einen gewaltigen Schritt näher gekommen.



UNTER WÖLFEN



FUssBALL isT ALLEs



Partner des VfL Wolfsburg 2012/2013 VfL-Hauptsponsor



VfL-TopPartner



VfL-PremiumPartner



VfL-ExklusivPartner



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE
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wolf werner



Foto: imago12813736h



Alter schützt vor Leistung nicht Wolf Werner kennt sie noch, die Zeiten ohne Handy am Ohr und ohne Spielerdatenbanken im Internet. Nicht zuletzt deshalb kommt für ihn eine Altersgrenze im Bundesliga-Gewerbe ganz und gar nicht infrage. „Wenn heute der Computer ausfällt, wissen einige jüngere Menschen gar nicht mehr, was sie dann machen sollen. Ältere Leute können improvisieren, das beherrschen Jüngere eher selten“, weiß der mit 70 Jahren älteste Manager im deutschen Fußball-Oberhaus um die Vorzüge von Dienstjahren und dem einhergehenden, gewachsenen Erfahrungsschatz. Wenngleich es Werner als Aktiver nicht über den Status eines Amateurspielers hinausbrachte, darf dieser heute mit Fug und Recht als Bundesliga-Urgestein bezeichnet werden.



Heynckes‘ rechte Hand



Foto: imago00273194h



Denn nach zahlreichen Trainerstationen bei unterklassigen Clubs heuerte der im polnischen Kalisch geborene ehemalige Zeitsoldat 1979 als Assistenztrainer unter Jupp Heynckes in Mönchengladbach an. Bei der Borussia jahrelang im zweiten Glied an der Seite des heutigen Bayern-Coachs beschäftigt, rückte Wolf Werner schließlich nach dessen Weggang auf den Cheftrainerposten. Mit der Fohlenelf wurde Werner erst Siebter, im Jahr darauf immerhin Sechster. Dennoch wäre er wohl gerne um diesen Eintrag in die Geschichtsbücher herumgekommen: Im Sommer 1989 war Wolf Werner der allererste Borussen-Coach, der vorzeitig seinen Hut nehmen musste. Anschließend setzte der langjährige Lehrer seine Übungsleiter-Laufbahn im Nachwuchsbereich fort, war zwischen 1990 und 1992 sogar bei Bayern München tätig. Ab dem 1. Juli 1996 leitete er an der Weser als Nachwuchsmanager in Bremen die Geschicke der Werder-Talente. UNTER WÖLFEN



Amtsmüde? Von wegen! Im April 2007 – mit nunmehr 65 Jahren – begann sein größtes Abenteuer. Längst zum wohlverdienten Ruhestand berechtigt, winkte Wolf Werner ab: „Zum Aufhören hatte ich damals keine Lust. Das Arbeiten hat mir noch immer eine Menge Spaß gemacht, so ist es bis heute.“ Er erkannte das immense Potenzial beim damaligen Regionalligisten, fand in Norbert Meier den passenden Trainer. Gemeinsam führten sie die Fortuna nach oben. Dass die Bundesliga trotz seiner 70 Lenze noch eine besondere Herausforderung birgt, daraus macht Wolf Werner keinen Hehl. Erst kürzlich verlängerte der Dauerbrenner – mittlerweile mit Sitz im Vorstand – seinen Vertrag um ein weiteres Jahr. Im Fußballgeschäft ist Wolf Werner derweil ein alter Hase, sein Anteil am rasanten Aufstieg des Traditionsclubs kann nicht hoch genug bewertet werden. Wie sagt Norbert Meier: „Wenn die Leute hier in Düsseldorf alle genau wüssten, welche Leistung er in den vergangenen Jahren vollbracht hat – sie würden ihn mit der Sänfte durch die Stadt tragen.“



FUssBALL isT ALLEs



Die Logeninhaber in der Volkswagen Arena



Juweliere · Goldschmiede · Uhrmacher



HUNGELING WOLFSBURG • ehemals Moser



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Gästekabine
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Foto: imago10589361h



Heute vor einem Jahr ...



Der inzwischen nach Hamburg zurückgekehrte Maximilian Beister traf im Relegations-Rückspiel gegen die Hertha zur frühen 1:0-Führung.



... hatte Fortuna in Liga zwei gerade mit zwei Siegen nacheinander in Karlsruhe (5:0) und zuhause gegen Erzgebirge Aue (3:1) Rang drei zurückerobert. Zuvor war man nach einer souveränen ersten Saisonhälfte – ungeschlagen standen die Düsseldorfer nach 17 Spielen mit fünf Zählern Vorsprung auf einen Nichtaufstiegsplatz an der Tabellenspitze – alles andere als planmäßig in die Rückrunde gestartet. In den ersten sechs Partien nach der Winterpause gelang kein einziger Sieg. Auch nach diesem Befreiungsschlag aber lief es bei den Rheinländern nicht richtig rund und als der SC Paderborn durch die Niederlage der Fortunen in Dresden vorbeizog, geriet die bereits sicher geglaubte Bundesligarückkehr noch einmal mächtig in Gefahr. Weil der direkte Konkurrent aber auf der Zielgeraden ins Straucheln geriet und auch der FC St. Pauli in der sächsischen Landeshauptstadt patzte, reichten der Fortuna schließlich fünf Zähler aus den abschließenden drei Begegnungen zu Tabellenplatz drei. Dank des 2:2-Unentschiedens im Relegations-Rückspiel gegen Hertha BSC – ein 2:1-Sieg in Berlin ebnete zuvor den Weg – war der Traditionsclub nach 15 langen Jahren endlich wieder ein Erstligist.



Das letzte Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf … ... trugen die Wölfe noch zu Zweitliga-Zeiten im VfL-Stadion am Elsterweg aus. Im Spitzenspiel vor knapp 9.000 Zuschauern schlugen die Grün-Weißen als Tabellenführer die zweitplatzierten Fortunen mit 3:1 (2:0) und schufen sich eine glänzende Ausgangsposition für den weiteren Saisonverlauf. Mit nur einer einzigen Niederlage führten die Niedersachsen das Feld zwar auch zur Winterpause noch an, die Rückrunde allerdings brachte deren fünf, weshalb die Wölfe das Spieljahr letztlich als unglücklicher Vierter beschlossen. Trotz eines tollen Endspurts mit drei Siegen und zehn Punkten aus den letzten vier Partien musste sich der VfL auf der Zielgeraden denkbar knapp geschlagen UNTER WÖLFEN



geben. Ausgerechnet die Fortuna hatte bei gleicher Punktedifferenz und identischer Trefferanzahl fünf Gegentore weniger zugelassen und stieg in die Bundesliga auf. Das Spiel im Stenogramm: 2. Bundesliga, 11. Spieltag 1994/1995, 29. Oktober 1994 VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf 3:1 (2:0) Wolfsburg: Zimmermann – Ballwanz (90. Brunner), Lapper, Lieberam, Probst, Täuber, Dammeier, U. Klein, Wollitz, McBride (72. Plagge), S. Reich Düsseldorf: Koch – Backhaus, Drazic (46. Allievi), Katemann, R. Voigt, K. Werner, Buncol (46. Winkhold), Glavas, Rada, Cyron, Mill Tore: 1:0 S. Reich (12./Foulelfmeter), 2:0 U. Klein (42.), 2:1 Mill (54.), 3:1 Dammeier (70.)
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Vfl Wolfsburg



21 I Drewes



35 I Hitz



4 I Schäfer



16 I Kyrgiakos



17 I Madlung



24 I Poggenberg



31 I Knoche



32 I Fagner



34 I Rodriguez



40 I Kjaer



6 I Medojevic



7 I Josue



9 I Perisic



10 I Diego



13 I Hasebe



14 I Pilar



18 I Pannewitz



27 I Arnold



29 I Polak



30 I Orozco



37 I Hasani



38 I Kahlenberg



8 I Vieirinha



11 I Olic



12 I Dost



33 I Helmes



Dieter Hecking



Dirk Bremser



Andries Jonker



Andreas Hilfiker



Abwehr



1 I Benaglio



Mittelfeld



25 I Naldo



Cheftrainer



Assistenztrainer



Assistenztrainer



Torwarttrainer



Oliver Mutschler Rehatrainer



Fotos: VfL Wolfsburg
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Angriff



15 I Träsch
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Tor



fortuna düsseldorf



33 I Giefer



36 I Papadopoulos



3 I Balogun



4 I Malezas



5 I Juanan



6 I Langeneke



19 I Levels



21 I van den Bergh



22 I Cha



28 I Latka



7 I Fink



8 I Tesche



11 I Bellinghausen



13 I Bodzek



15 I Paurevic



18 I Garbuschewski



25 I Erat



29 I Aydin



32 I Müller



35 I Bolly



9 I Rafael



10 I Ilsö



16 I Wegkamp



20 I Schahin



23 I Kruse



Norbert Meier



Uwe Klein



Manfred Gloger



Abwehr



1 I Almer



Mittelfeld



14 I Soares



Cheftrainer



UNTER WÖLFEN



Assistenztrainer



Torwarttrainer



27 I Reisinger



30 I Voronin
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Einsatzstatistik Saison 2012/2013 Tore



66



BRA



8



Vieirinha



1,73



73



POR



24.01.86



2012



*9



Ivan Perisic



1,87



80



CRO



02.02.89



2013



07.06.84



2007



24



3



4



1.858



20.11.90



2012



19.07.79



2007



15



2



5



1.010



20



5



8



1.362



1



22



12



6



903



2



Gesamt



GER SRB



2.250



1 1



10



Diego



1,73



73



BRA



28.02.85



2010



24



1



2.159



6



11



Ivica Olic



1,82



85



CRO



14.09.79



2012



23



4



8



1.662



5



2



12



Bas Dost



1,92



78



NED



31.05.89



2012



23



3



7



1.871



8



2



13



Makoto Hasebe



1,80



72



JPN



18.01.84



2008



15



3



5



1.069



1



11



3



6



633



1



14



Vaclav Pilar



1,70



69



CZE



13.10.88



2012



15



Christian Träsch



1,80



75



GER



01.09.87



2011



16



Sotirios Kyrgiakos



1,93



88



GRE



23.07.79



2011



2



1



17



Alexander Madlung



1,93



92



GER



11.07.82



2006



10



5



18



Kevin Pannewitz



1,85



81



GER



16.10.91



2012



21



Patrick Drewes



1,93



87



GER



04.02.93



2012



24



Dan-P.  Poggenberg



1,84



78



GER



28.03.92



2012



25



Naldo



1,98



89



BRA



10.09.82



2012



23



27



Maximilian Arnold



1,83



72



GER



27.05.94



2009



1



1



2



29



Jan Polak



1,81



77



CZE



14.03.81



2011



18



1



30



Yohandry Orozco



1,64



55



VEN



19.03.91



2011



1



1



2



1.988



4



4



1,90



83



GER



22.05.92



2005



6



2



1



398



1,68



67



BRA



11.06.89



2012



24



2



4



1.946



1



912



1,82



81



GER



01.03.84



2011



1



1



1,80



78



SUI



25.08.92



2012



15



5



35



Marwin Hitz



1,92



88



SUI



18.09.87



2008



37



Ferhan Hasani



1,88



67



MKD



18.06.90



2012



3



2



1



1



1



2



2



15



173



38



Thomas Kahlenberg



1,83



76



DEN



20.03.83



2009



12



7



3



452



40



Simon Kjaer



1,90



84



DEN



26.03.89



2010



17



2



3



1.312



9



Ivan Perisic



1,87



80



CRO



02.02.89



2013



8



3



3



396



* Saison-Daten inklusive BVB-Saisonzahlen



1



35



Fagner Ricardo Rodriguez



5



1.502



Robin Knoche Patrick Helmes



2 3



45



31 33



6



129 464



32 34



1



1



1



nicht verwandelt



1,70



25



verwandelt



Josue



2008



Kopf



7



08.09.83



rechts



77



SUI/ITA



links



75



1,83



Spielminuten



1,84



Slobodan Medojevic



Ausgewechselt



Marcel Schäfer



6



Eingewechselt



4



Einsatz



89



beim VfL seit



1,94



Geburtstag



Gewicht in kg



Diego Benaglio



Nationalität



Größe in m



1



Nummer



Name



Elfmeter
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Daten und Fakten zum Spiel gegen Fortuna Düsseldorf



Europacuptore VfL/insgesamt



DFB-Pokal-Spiele VfL/insgesamt



DFB-Pokal-Tore VfL/insgesamt



Länderspiele VfL/insgesamt



Länderspieltore VfL/insgesamt



155/155



0/0



15/18



0/0



15/15



0/0



40/48



0/0



187/188



11/11



20/20



0/0



16/21



2/2



8/8



0/0



0/0



0/0



0/2



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



163/163



2/2



19/19



0/0



17/17



1/1



15/28



0/1



1



6



3



1



29/29



1/1



0/24



0/8



4/4



0/0



0/0



0/0



1



8/50



0/9



0/27



0/5



0/9



0/2



0/18



0/1



5



5



54/138



12/50



0/71



0/18



6/15



2/5



0/33



0/4



3



4



23/158



5/47



0/70



0/26



4/21



4/13



2/75



0/14



1



1



23/23



8/8



0/0



0/0



4/4



4/4



0/0



0/0



2



1



126/126



4/4



14/14



1/1



9/9



0/0



57/60



2/2



0/0



0/0



14/14



3/3



0/0



0/0



1/14



0/3



1



2



44/127



0/5



0/18



0/1



4/10



1/1



3/10



0/0



1



1



1



8 1



2



9/60



0/8



0/63



0/1



0/5



0/1



0/53



0/4



161/242



12/23



14/23



1/1



13/18



1/3



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



1/1



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



23/196



4/26



0/60



0/10



4/23



0/4



0/4



0/0



3/3



0/0



0/0



0/0



1/1



0/0



0/0



0/0



46/108



1/5



0/30



0/3



3/9



0/0



2/55



0/7



6/6



0/0



0/0



0/0



0/0



0/0



11/16



0/0



9/9



0/0



0/0



0/0



2/2



0/0



0/0



0/0



24/24



0/0



0/0



0/0



3/3



0/0



0/0



0/0



25/95



13/45



0/7



0/4



1/13



0/6



0/13



0/2



32/32



0/0



0/9



0/0



2/2



0/0



8/12



0/0



13/13



0/0



4/4



0/0



2/2



0/0



0/0



0/0



3/3



0/0



0/2



0/0



0/0



0/0



8/14



1/1



2



38/38



1/1



21/21



0/0



3/3



0/0



10/39



1/4



3



52/52



2/2



0/0



0/0



6/6



0/0



11/31



0/0



8/50



0/9



0/27



0/5



0/9



0/2



0/18



0/1



1 1



4



1



1



UNTER WÖLFEN



Topform Ivica Olic erzielte in den letzten drei Pflichtspielen für den VfL vier Tore und bereitete einen weiteren Treffer vor. Gemeinsam mit Bas Dost rangiert der Kroate in der teaminternen Scorerliste hinter Diego auf Rang zwei. Premieren Vieirinha erzieltebeim 5:2-ErfolginFreiburg seinen allerersten Bundesligatreffer für den VfL. Auch Fagner war im Breisgau erstmals direkt an einem Wölfe-Tor beteiligt: Der Brasilianer bereitete mit einer präzisen Flanke das zwischenzeitliche 4:1 durch Olic vor.



Foto: imago12984911h



Europacupspiele VfL/insgesamt



2



Bundesliga-Tore VfL/insgesamt



1



Bundesliga-Spiele VfL/insgesamt



Rote Karte



Gelb-rote Karte



Gelbe Karte



Vorlagen



Ungeschlagen Der VfL hat noch nie ein Pflichtspiel gegen die Fortuna verloren. Neben dem 4:1-Erfolg in der Hinrunde gab es vier Duelle in Liga zwei, von denen die Grün-Weißen zwei für sich entschieden (zwei Remis).



Jubiläum Diego erzielte in Freiburg seinen 50. Bundesligatreffer. Damit ist er der erfolgreichste Torjäger bei den Grün-Weißen. Aufgrund seiner Gelbsperre wird er gegen die Fortuna allerdings fehlen. Auswärtsschwäche Die Düsseldorfer verloren acht ihrer letzten neun Auftritte in der Fremde. Nur in Dortmund gelang am 14. Spieltag ein Punktgewinn (1:1).



CASHPOINT
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CASHPOINT.DE



SPORTWETTEN



Wölfe sind Raubtiere und heute steht ein Sieg auf dem Speiseplan. Wetten?



Tippe jetzt den Saison-Endspurt der Wölfe live auf cashpoint.de oder mit deinem Smartphone sofort auf mobile.cashpoint.de



Im Rudel erfolgreich: Wolfsburg-Fans und CASHPOINT 18 +



Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
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Aktuelle Tabelle Pl.



Verein



Spiele



Siege



Unentschieden



Niederlagen



Tore



Differenz



Punkte



1



FC Bayern München



25



21



3



1



67:10



57



66



2



Borussia Dortmund



25



13



7



5



55:30



25



46



3



Bayer 04 Leverkusen



25



13



6



6



45:32



13



45



4



FC Schalke 04



25



11



6



8



43:40



3



39



5



Eintracht Frankfurt



25



11



6



8



38:35



3



39



6



Hamburger SV



25



11



5



9



30:33



-3



38



7



1. FSV Mainz 05



25



10



7



8



33:29



4



37



8



SC Freiburg



25



9



9



7



32:28



4



36



9



Borussia Mönchengladbach



25



8



11



6



34:35



-1



35



10



Hannover 96



25



10



4



11



47:45



+2



34



11



1. FC Nürnberg



25



7



10



8



26:32



-6



31



12



VfL Wolfsburg



25



8



6



11



29:39



-10



30



13



SV Werder Bremen



25



8



5



12



40:49



-9



29



14



VfB Stuttgart



25



8



5



12



26:43



-17



29



15



Fortuna Düsseldorf



25



7



7



11



31:35



-4



28



16



FC Augsburg



25



4



9



12



22:38



-16



21



17



TSG 1899 Hoffenheim



25



5



4



16



30:49



-19



19



18



SpVgg Greuther Fürth



25



2



8



15



14:40



-26



14



Klaus Allofs gegen seine alte Liebe



26. Spieltag Datum



Zeit



15.03.2013



20:30



16.03.2013



15:30



16.03.2013



15:30



Saison 2012/2013 l rückrunde Spielpaarung



Foto: imago11975713h



Der gebürtige Düsseldorfer und heutige Geschäftsführer Sport beim VfL Wolfsburg, Klaus Allofs, stand sowohl als Spieler als auch als Trainer bei der Fortuna unter Vertrag. Als 18-Jähriger debütierte Allofs 1975 für die Fortuna in der Bundesliga und brachte es bis zu seinem Wechsel zum 1. FC Köln im Jahr 1981 auf 169 Bundesligaspiele (71 Tore). Mit Düsseldorf holte Allofs 1979 und 1980 gemeinsam mit seinem Bruder Thomas den DFB-Pokal und erreichte 1979 das Finale des Europapokals der Pokalsieger (3:4 n.V. gegen den FC Barcelona). Der jüngere Bruder von Klaus Allofs, Thomas, ist heute übrigens als Vorstandsmitglied bei Fortuna Düsseldorf tätig – die Partie ist für Klaus Allofs also nicht nur das Aufeinandertreffen mit dem Heimatclub, sondern auch ein Bruderduell.



27. Spieltag Datum



Zeit



VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf



30.03.2013



15:30



1. FC Nürnberg – FC Schalke 04



30.03.2013



15:30



30.03.2013



15:30



30.03.2013



15:30



30.03.2013



15:30



30.03.2013



15:30



30.03.2013



18:30



Borussia Dortmund – SC Freiburg



16.03.2013



15:30



16.03.2013



15:30



16.03.2013



15:30



16.03.2013



18:30



17.03.2013



15:30



Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart



31.03.2013



15:30



17.03.2013



17:30



Borussia Mönchengladbach – Hannover 96



31.03.2013



17:30



UNTER WÖLFEN



TSG 1899 Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05 Hamburger SV – FC Augsburg SV Werder Bremen – SpVgg Greuther Fürth Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München



Saison 2012/2013 l rückrunde Spielpaarung VfB Stuttgart – Borussia Dortmund SC Freiburg – Borussia Mönchengladbach Fortuna Düsseldorf – Bayer 04 Leverkusen FC Augsburg – Hannover 96 1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen FC Schalke 04 – TSG 1899 Hoffenheim FC Bayern München – Hamburger SV VfL Wolfsburg – 1. FC Nürnberg SpVgg Greuther Fürth – Eintracht Frankfurt



THE headphone company



www.ultrasone.com



Standards
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Saison 2012/2013 I Hinrunde Spieltag



Datum



Zeit



DFB-Pokal



Sa, 18.08.12



20.30



FC Schönberg 05 – VfL Wolfsburg



Spielpaarung



0:5 (0:3)



1



Sa, 25.08.12



20.45



VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg



0:1 (0:0)



2



So, 02.09.12



15.30



VfL Wolfsburg – Hannover 96



3



Fr, 14.09.12



20.30



FC Augsburg – VfL Wolfsburg



4



Sa, 22.09.12



15.30



VfL Wolfsburg – SpVgg Greuther Fürth



5



Di, 25.09.12



20.00



6



So, 30.09.12



17.30



FC Bayern München – VfL Wolfsburg VfL Wolfsburg – 1. FSV Mainz 05



Ergebnis



0:4 (0:2) 0:0 1:1 (1:1) 3:0 (1:0) 0:2 (0:2)



7



Sa, 06.10.12



15.30



FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg



3:0 (1:0)



8



Sa, 20.10.12



15.30



VfL Wolfsburg – SC Freiburg



0:2 (0:1)



9



Sa, 27.10.12



15.30



Fortuna Düsseldorf – VfL Wolfsburg



1:4 (0:0)



DFB-Pokal



Mi, 31.10.12



20.30



VfL Wolfsburg – FSV Frankfurt



2:0 (0:0)



10



Sa, 03.11.12



15.30



1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg



1:0 (0:0)



11



So, 11.11.12



15.30



12



So, 18.11.12



17.30



13



Sa, 24.11.12



15.30



14



Mi, 28.11.12



20.00



VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen TSG 1899 Hoffenheim – VfL Wolfsburg VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen Borussia Mönchengladbach – VfL Wolfsburg



3:1 (3:0) 1:3 (0:2) 1:1 (0:1) 2:0 (2:0)



So, 02.12.12



17.30



VfL Wolfsburg – Hamburger SV



1:1 (0:1)



Sa, 08.12.12



15.30



Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg



2:3 (1:2)



17



Sa, 15.12.12



15.30



VfL Wolfsburg – Eintracht Frankfurt



0:2 (0:2)



DFB-Pokal



Mi, 19.12.12



19.00



VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen



2:1 (0:1)



Foto: gettyimages
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Saison 2012/2013 I Rückrunde Spieltag 18



Datum



Zeit



Sa, 19.01.13



15.30



Spielpaarung



Ergebnis



VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart



2:0 (0:0)



19



Sa, 26.01.13



15.30



Hannover 96 – VfL Wolfsburg



2:1 (2:0)



20



Sa, 02.02.13



15.30



VfL Wolfsburg – FC Augsburg



1:1 (1:1)



21



Sa, 09.02.13



15.30



22



Fr, 15.02.13



20.30



SpVgg Greuther Fürth – VfL Wolfsburg



23



Sa, 23.02.13



15.30



1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg



1:1 (1:1)



DFB-Pokal



Di, 26.02.13



20.30



Kickers Offenbach – VfL Wolfsburg



1:2 (0:0)



VfL Wolfsburg – FC Bayern München



0:1 (0:1) 0:2 (0:1)
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Sa, 02.03.13



15.30



VfL Wolfsburg – FC Schalke 04



1:4 (0:1)



25



Sa, 09.03.13



15.30



SC Freiburg – VfL Wolfsburg



2:5 (1:3)



26



Fr, 15.03.13



20.30



VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf



27



So, 31.03.13



15.30



VfL Wolfsburg – 1. FC Nürnberg



28



Sa, 06.04.13



15.30



29



Sa, 13.04.13



15.30



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim



DFB-Pokal



16. – 17.04.13*



FC Bayern München – VfL Wolfsburg



30



19. – 21.04.13*



15.30
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26. – 28.04.13*



15.30



VfL Wolfsburg – Borussia Mönchengladbach



SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg



32



03. – 05.05.13*



15.30



Hamburger SV – VfL Wolfsburg



33



Sa, 11.05.13



15.30



VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund



34



Sa, 18.05.13



15.30



UNTER WÖLFEN



Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg



*Die genauen Spieltermine und Anstoßzeiten standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.



Ein Leben in grün-weiSS



Foto: Wolfsburger Nachrichten
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Dietmar Gerhardt blickt beim VfL auf drei Amtszeiten als Betreuer zurück Ein Leben lang Grün-Weiß. Für Dietmar Gerhardt eine Selbstverständlichkeit. In drei Amtszeiten fungierte der heute 69-Jährige als Betreuer der Grün-Weißen – zunächst ab 1994 bei der zweiten Mannschaft und ab 2007 bei den A-Junioren. Mit „Unter Wölfen“ sprach „Didi“ über seine fast 20-jährige Verbundenheit zum VfL, bei dem er stets im Hintergrund wirkte. Ein Fußballer durch und durch – ob auf oder neben dem Platz. Dietmar Gerhardt jagte von 1958 an dem runden Leder im Bezirk Helmstedt hinterher, bevor er in den 80er Jahren jenseits des Spielfelds aktiv wurde. Oftmals versuchen sich ehemalige Akteure als Trainer, meist durchaus erfolgreich, Gerhardt jedoch nicht. Zunächst als Jugendleiter beim WSV Wendschott tätig, wechselte „Didi“, wie er von Weggefährten genannt wird, 1986 zum SSV Vorsfelde. „Ich hatte damals ein sehr gutes Verhältnis nach Vorsfelde, kannte viele Funktionäre dort. Als sie einen Betreuer für die erste Mannschaft suchten, kamen sie auf mich. Ich habe dieses Ehrenamt gern angenommen“, sagt Dietmar Gerhardt. „Es stellte sich jedoch schnell heraus, dass die Aufgaben viel umfangreicher waren. Ich habe im Prinzip alles gemacht, was um die Mannschaft herum passiert ist.“ Der Posten hatte dem gebürtigen Königsberger so großen Spaß bereitet, dass es „mich nun reizte, professionell in diesem Bereich zu arbeiten“, berichtet



Gerhardt. So folgte 1994 der Wechsel zum VfL Wolfsburg. Die zweite Mannschaft war damals gerade in die Landesliga abgestiegen und es sollte ein kompletter Neuaufbau erfolgen – mit Dietmar Gerhardt als Betreuer. „Und direkt im ersten Jahr gelang uns der Wiederaufstieg“, blickt der heute 69-Jährige mit einem Lächeln zurück. 1997 beendete Dietmar Gerhardt seine Tätigkeit zunächst, bis zur Jahrtausendwende Bernhard Janssen – der den VfL-Nachwuchs damals neu aufstellte – durch Volker Heling auf Gerhardt aufmerksam wurde. „Didi“ kehrte zurück und wurde erneut für einige Jahre Betreuer der VfL-Amateure, bis im Jahr 2003 seine Frau schwer erkrankte. In dieser Zeit erlebte er auch einen seiner absoluten Höhepunkte mit den Wölfen: In der Saison 2001/2002 startete die VfL-Reserve im DFB-Pokal. Dort empfing sie in der ersten Hauptrunde Borussia Dortmund mit Stars wie Tomas Rosicky und Marcio Amoroso, die am Saisonende Deutscher Meister wurden. Durch einen Treffer von Ingo Vandreike vor über 5.000 Zuschauern im VfL-Stadion am Elsterweg zogen die Grün-Weißen damals in die zweite Runde ein. Aller guten Dinge sind aber drei – das dachte sich auch Janssen, als 2006 mit dem Bau des neuen Nachwuchsleistungszentrums am Berliner Ring begonnen wurde. Er holte Dietmar Gerhardt erneut zurück. Zunächst für die Einrichtung der Funktionsräume im neuen VfL-Internat mitverantwortlich, war „Didi“ ab 2007 erneut als



Vfl-geschichte



Betreuer tätig – nun aber bei den A-Junioren. In dieser Zeit erlebte Dietmar Gerhardt weitere Erfolge. Nicht nur, dass die U19 regelmäßig Staffelsieger in der Bundesliga Nord/Nordost wurde, sondern sich im Sommer 2011 schließlich auch die Deutsche Meisterschaft sicherte.



großen Schiffe und die Inselgruppen in den Fjorden zu sehen. Es war einfach Natur pur.“ Jubiläum in grün-weiss In der laufenden Saison 2012/2013 haben zwei Teams des VfL Wolfsburg internationales Flair in die Volkswagenstadt gebracht. Das ist zum einen die FrauenBundesligamannschaft,diealsDeutscherVizemeisterinder Champions League spielt, und zum anderen das A-Junioren-Team, das zum zweiten Mal in Folge bei der NextGen-Series gegen europäische Spitzenclubs wie den RSC Anderlecht, Tottenham Hotspur und den FC Barcelona angetreten ist – jedoch ohne Dietmar Gerhardt an der Seitenlinie. Der 69-Jährige, der in den vergangenen Jahren kein Spiel der U19 verpasst und auch jede Reise in der NextGen-Series mitgemacht hat, hat im vergangenen Sommer die Perspektive gewechselt. Seine Funktion als Betreuer und Zeugwart hat er aus gesundheitlichen Gründen aufgegeben. Jetzt ist er die gute Seele des Schultrainings und kümmert sich um organisatorische Dinge rund um das Nachwuchsleistungszentrum. Entgehen ließ sich Dietmar Gerhardt die Auftritte seiner U19 aber nicht. „Natürlich war ich gegen Tottenham und Barcelona genauso im Stadion, wie zu den Bundesligapartien – das ist doch klar“, sagt „Didi“, der am 26. März seinen 70. Geburtstag – natürlich in Grün-Weiß – feiern wird.



Foto: citypress24



Fotos: VfL Wolfsburg



Insgesamt drei Trainer waren in der Amtszeit von „Didi“ bei den A-Junioren tätig. Den Saisonauftakt 2012/2013 erlebte er unter Dirk Kunert, zu Beginn seiner Tätigkeit hieß der U19-Coach Christian Benbennek. Drei Jahre dazwischen hatte Stephan Schmidt, der im Sommer 2012 zum Zweitligisten SC Paderborn wechselte, am Berliner Ring das Sagen. Beide zusammen erlebten mit der U19 auch die Premierensaison der NextGen-Series. „Die Partie an der Anfield Road in Liverpool war dort das Highlight“, berichtet Dietmar Gerhardt. Die Krönung stellte für ihn aber die Reise zum Auswärtsspiel nach Molde (Norwegen) dar. „Wir sind nach Kopenhagen geflogen und dort in einen Flieger nach Aalesund umgestiegen. Dann ging es mit dem Bus weiter zu den Fjorden, wo wir mit der Fähre nach Molde übersetzten“, erinnert sich „Didi“. „Es war ein tolles Erlebnis, dort die
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UNTER WÖLFEN
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Abwehrhüne



ALEXANDER MADLUNG „Sturmfest und erdverwachsen“ heißt es im Niedersachsenlied, sei die Bevölkerung „von der Weser bis zur Elbe, von dem Harz bis an das Meer.“ Eine Charakterisierung, die auch auf Alexander Madlung zutrifft. Neben dem Gewinn der Meisterschale und der Teilnahme am europäischen Wettbewerb, sah sich der Innenverteidiger in Wolfsburg mitunter auch schon Gegenwind ausgesetzt. Doch während in den vergangenen Jahren viele kamen und viele gingen, verteidigte Alexander Madlung seinen Platz.



Text: Robert Kosinski Fotos: Nina Stiller Photography



Spielmacher



UNTER WÖLFEN



33



Foto: imago12432489h
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„Ziele hat man immer. International zu spielen, wäre noch einmal eine Riesensache.“ Alexander Madlung bringt die Grundvoraussetzungen mit, die es braucht, um ein Innenverteidiger auf Bundesliga-Niveau zu sein. Die Kopfballstärke wurde ihm dank seiner Größe quasi in die Wiege gelegt und macht ihn nicht nur bei offensiven Standardsituationen zu einer echten Waffe. Sein robuster Körperbau ist im Zweikampf gegen die Stürmer der Liga zudem ein absoluter Trumpf. So kann es durchaus auch mal wehtun, stellt man sich einem Duell mit dem 30-Jährigen, dem jedoch keineswegs Unfairness nachgesagt werden kann. Eben-



Der Braunschweiger spielte in der Bundesliga bisher nur für den VfL und Hertha BSC.



falls nicht zu verachten ist das Aufbauspiel Madlungs, der darüber hinaus auch weiß, wann es besser ist, die Kugel mit einem langen Ball aus der Gefahrenzone zu befördern. Kein anderer Spieler im aktuellen Kader des VfL Wolfsburg trägt das grün-weiße Trikot schon so lange wie der 1,93-Meter-Hüne – ein durchaus erstaunlicher Fakt, bedenkt man, gegen wie viele Abwehrspieler sich der Braunschweiger im Konkurrenzkampf schon durchsetzen musste, im Laufe der Jahre aber doch immer wieder auf seine Einsatzzeiten kam.



Torgefährliche Defensive: Zusammen mit Naldo gehört Madlung zu den torgefährlichsten noch aktiven Bundesligaverteidigern.



Foto: imago12697270h



Foto: gettyimages



Eng am Mann: Stürmer kommen gegen Alexander Madlung nur selten zu ausreichend Entfaltungsraum.
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Foto: imago12811539h



Spielmacher
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Ähnlich verlief für „Mader“ auch diese Spielzeit, deren erstes Saisonviertel er zu einem Großteil bei der zweiten Mannschaft verbrachte. Erst am zehnten Spieltag kam er zu seinem ersten Einsatz bei den Profis. Seit der Rückrunde zählt der Abwehrturm nun aber wieder regelmäßig zur Startelf der Wölfe. Gleich zum Start der zweiten Saisonhälfte sorgte Madlung nicht nur dafür, dass gegen Stuttgart die Null stand, er erzielte zudem das wichtige 2:0 in der 67. Minute. Auch in der darauffolgenden Partie bei Hannover 96 netzte der Innenverteidiger unmit-



telbar nach seiner Einwechslung in der Halbzeitpause ein. Wenngleich der Treffer die Niederlage im Derby nicht mehr verhinderte, war der Torschütze in den anschließenden Partien stets Teil der Startformation und hätte wohl auch zwei Bundesligapartien mehr auf dem Konto als die bisherigen 241, wäre da nicht der Platzverweis am 23. Spieltag gewesen. Im Spiel gegen Fortuna Düsseldorf darf der Rechtsfuß nun wieder mitwirken. Im Interview mit „Unter Wölfen“ sprach er im Vorfeld darüber, was gewesen ist und was vielleicht noch kommen wird.



„Egal ob privat oder beruflich: man muss jede Situation so annehmen, wie sie kommt.“ Alexander Madlung, wie lange brauchen Sie, um einen Platzverweis wie gegen Mainz 05 zu verarbeiten? Alexander Madlung: Ich beschäftige mich mit so etwas nicht allzu lange. Normalerweise hält der Ärger für den Rest des Tages an, danach blicke ich wieder nach vorne. Wie haben Sie die Spiele, in denen Sie aufgrund der Sperre nicht auf dem Platz stehen konnten, verfolgt? Madlung: Bei Auswärtsspielen sitze ich mit Freunden oder meiner Familie vor dem Fernseher, beim Heimspiel gegen Schalke 04 habe ich das Spiel natürlich im Stadion verfolgt. Wie kann man sich Ihre Gefühlslage in diesen Situa tionen vorstellen? Madlung: Ich gehe schon emotional mit. Auch wenn man selbst nicht dabei ist, ist man trotzdem Teil der Mannschaft und es geht eben auch immer um die eigene Laufbahn. In Ihrer Zeit beim VfL hatten Sie Höhen und Tiefen. Obwohl es einige Trainer gab, die nicht mehr mit Ihnen planten, haben Sie sich immer wieder behauptet. Haben Sie in diesen Phasen manchmal auch an sich selbst gezweifelt? Madlung: Natürlich habe ich mir Gedanken darüber gemacht, warum gewisse Dinge passieren. Man muss mit solchen Situationen aber professionell umgehen. Rückblickend würde ich sagen, dass ich nicht so viel falsch



gemacht habe, sonst wäre ich nicht wieder in der ersten Mannschaft. In dieser Saison mussten Sie eine Zeit lang beim Regionalliga-Team mittrainieren. Ihnen wurde dabei stets ein tadelloses Auftreten bescheinigt. Mit welcher Einstellung sind Sie zum Training der zweiten Mannschaft gegangen? Madlung: Egal, ob privat oder beruflich: Man muss jede Situation so annehmen, wie sie kommt. Ich habe versucht, professionell mit dem Ganzen umzugehen und das Beste daraus zu machen. Sie tragen das grün-weiße Trikot seit fast sieben Jahren und haben somit einige Spieler kommen und gehen sehen. Wie würden Sie den aktuellen Kader einstufen? Madlung: Die Kaderstärke hat sich hier von Jahr zu Jahr gesteigert. Es sind sicher einige Spieler gegangen, die das Potenzial gehabt hätten, die Mannschaft nach vorne zu bringen. Aber das sind Dinge, die nicht in meiner Hand liegen. Schließlich hat jeder Trainer eigene Vorstellungen, welche Taktik und welches System gespielt werden soll. Hat sich Ihre persönliche Spielweise mit den Jahren verändert? Madlung: Die zunehmende Erfahrung bringt das automatisch mit sich. Man schätzt Situationen einfach anders ein, wenn man sie mehrere hundert Male erlebt hat, als wenn man das erste Mal auf dem Platz steht.



Spielmacher



Sehen Sie das Team auf dem richtigen Weg? Madlung: Wir haben die Spiele gegen Bayern und Mainz klar analysiert. Nur einen Punkt aus diesen zwei Spielen zu holen, war sicher nicht ausreichend. Trotzdem hat man dort schon gesehen, dass das System, das wir spielen wollen, immer mehr greift. Die Niederlage gegen Schalke war ein Ausrutscher. Ich denke, das hat die Mannschaft mit dem Sieg in Freiburg deutlich gemacht.
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Der Kopfball zählt zu den großen Stärken des 1,93-Riesen.



Würden Sie sich, obwohl Sie mit dem Sport auf einer hochprofessionellen Ebene umgehen, noch als Fan bezeichnen? Madlung: Sicher, sonst würde ich mir privat nicht mehr so viele Spiele ansehen. Dadurch, dass ich in den elf Jahren, in denen ich mittlerweile Profi bin, aber auch die geschäftliche Seite des Fußballs kennengelernt habe, besteht sicher eine etwas andere Sichtweise auf diesen Sport. Kann Sie das Spiel trotzdem noch begeistern, von Mal zu Mal sogar überraschen? Madlung: Überraschen kann mich der Fußball nicht mehr großartig, begeistern aber schon. Wenn man zum Beispiel ein wirklich wichtiges Spiel gewinnt oder bei der Nationalmannschaft während der Welt- oder Europameisterschaften mitfiebert. Haben Sie sich früher selbst Spiele im Stadion angesehen? Madlung: Klar, das kam schon mal vor. Ich hatte aber natürlich damals schon meistens Spiele am Wochenende, wodurch die Zeit für einen Stadionbesuch eher knapp bemessen war. Sie haben als Innenverteidiger schon einige Tore in der Bundesliga erzielt. Arbeiten Sie gezielt an Ihren Abschlussfähigkeiten? Madlung: Man trainiert natürlich Standardsituationen, wo die Innenverteidiger normalerweise aufrücken, und versucht dabei, gewisse Abläufe einzustudieren, um diese vom Training aufs Spiel zu übertragen. Ich denke, was das angeht, hat es für mich bisher ganz gut geklappt.



Hätte es bei Ihnen mit dem Fußball nicht geklappt, wären Sie nach eigener Aussage wohl Koch geworden. UNTER WÖLFEN



Foto: imago12427469h



Verbinden Sie mit einem Ihrer Tore spezielle Erinnerungen? Madlung: Ein besonderes Tor ist natürlich immer das Erste, welches bei mir gleichzeitig auch noch ein Siegtor war. Wir konnten damals mit Hertha BSC durch meinen Kopfballtreffer kurz vor Schluss mit 2:1 gegen Borussia Mönchengladbach gewinnen.
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Die Vorstellung vom am Herd stehenden Alexander Madlung scheint jedoch etwas gewöhnungsbedürftig. Madlung: Warum nicht? Mir gefällt der Beruf. Wenn ich Zeit und Lust dazu habe, koche ich auch zuhause. Berufssportler müssen besonderen Wert auf ihre Ernährung legen. Wie gestaltet sich das bei Ihnen? Madlung: Ich versuche mich – wie die Kollegen auch – ausgewogen zu ernähren. Wichtig ist, Maß zu halten, dann hat man auch keine Probleme, wenn man mal einen Hamburger oder eine Pizza isst. Auch die Zeiten sind dabei entscheidend. Wenn mein Körper noch verbrennt, ist es bei mir fast egal, was ich esse. Haben Sie eine genaue Vorstellung, wie lange Sie noch als Profi spielen wollen?



Madlung: So lange ich Spaß habe und mein Körper mitmacht, will ich weiterspielen. Ab dem Zeitpunkt, an dem es zur Qual wird, werde ich aufhören. Gibt es noch konkrete Ziele für Sie? Madlung: Ziele hat man immer. International zu spielen, wäre noch einmal eine Riesensache. Wenn man die Möglichkeit hatte, in der Champions League oder Europa League aufzulaufen, will man das immer wieder. Sich auf diesem Niveau mit Mannschaften zu messen, ist das Allergrößte. Wie soll es bei Ihnen nach der aktiven Karriere weitergehen? Madlung: Ich habe mir darüber schon meine Gedanken gemacht. Ob ich weiterhin im Fußballgeschäft arbeiten werde, halte ich mir jedoch offen.



CHAQWA ist eine eingetragene Schutzmarke der The Coca-Cola Company.



Spielmacher



– das ist aromatischer Kaffee, leckere Kaffeespezialitäten und köstliche Tee- und Kakaogetränke. Oder wie manche sagen: der beste Anlass, um einen Moment gemeinsam zu genießen. UNTER WÖLFEN



39



40



MODE FÜR MÄNNER!



Als offizieller Fashionpartner des VfL Wolfsburg verlosen wir zwei VIP Tickets zu jedem Bundesliga Heimspiel des VfL Wolfsburg. Senden Sie uns einfach eine E-Mail an: [email protected]. Mit etwas Glück gehören auch Sie schon bald zu den VIP’s! Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!



ANSON’S in Berlin-Steglitz: Das Schloss · Bonn · Bremen · Dortmund · Düsseldorf · Essen · Frankfurt: MyZeil · 4x in Hamburg · Karlsruhe · Kiel · 2x in Köln Krefeld · Mülheim: RheinRuhrZentrum · Nürnberg · Saarbrücken · Sulzbach: MTZ · Wiesbaden: LuisenForum www.ansons.de



GR-2013-1-5563



ANSON’S MAcHT SiE ZuM ViP!
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Zweimal in Führung gebracht Mein schönstes Spiel: Sotirios Kyrgiakos Ich denke immer wieder gerne an die Europameisterschafts-Qualifikation 2007/2008 zurück. Besonders in Erinnerung ist mir das 2:2 in Oslo gegen Norwegen geblieben. In diesem Spiel unter Otto Rehhagel habe ich zweimal getroffen, leider hat es am Ende nur zu einem Unentschie den gereicht. Für uns war es aber dennoch ein großer Erfolg.



UNTER WÖLFEN



gelungen war, konnten die Gastgeber noch vor dem Pausenpfiff zum zweiten Mal egalisieren. Für uns war das Ergebnis ein Erfolg und auch der Trainer war sehr zufrieden. Nach dem Spiel beglück wünschte mich Otto Rehhagel zu meinen beiden Toren. Ich war glücklich über dieses Spiel und meine zwei Treffer. Überhaupt lief die Qualifikationsphase für uns sehr positiv. Zwar hatten wir Anlaufschwierigkeiten und mussten recht früh in der Gruppenphase ein 1:4 gegen die Türkei hinnehmen. Doch am Ende wurden wir souveräner Gruppensieger mit den meisten Punkten überhaupt.



Foto: imago03107509h



Ich weiß es noch ganz genau: Es war der 12. September 2007 und es war unsere achte Partie in der Qualifi kation zur Europameisterschaft 2008, in die wir als Titelverteidiger gegangen waren. Das Hinspiel gegen die Norweger hatten wir 1:0 gewonnen und nun wollte der Gegner Revanche. Aber es lief zunächst alles für uns. Ich erinnere mich, dass die Atmosphäre im Stadion super war, und schon nach sieben Minuten konnten wir das erste Mal jubeln. Per Kopf hatte ich den Treffer zur 1:0-Führung erzielt. Doch die Freude währte nur kurz, denn wenig später konnten die Norweger ausgleichen. Schon zur Halbzeit stand es bald darauf 2:2: Nachdem mir nach etwa einer halben Stunde erneut die Führung



FUSSBALL IST ALLES



SPONSORENMESSE 2013 23. APRIL - VOLKSWAGEN ARENA



FREIER EINTRITT FÜR ALLE BESUCHER UND INTERESSIERTEN MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



E U EN WIR FRAUF UNS I H R EN ! H BESUC



43



Abstimmung für „Unter Wölfen” Alle VfL-Fans haben im Zeitraum vom 24. März bis zum 22. April die Möglichkeit, mit ihrer Stimme das VfLStadionmagazin „Unter Wölfen“ bei der alljährlichen Wahl zur besten Stadionzeitung zu unterstützen. Auf www.stadionheft.de rufen stadionheft.de® und die Deutsche Programmsammler-Vereinigung e.V. (DPV) alle Fans und Anhänger der Vereine aus Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga zur Stimmabgabe auf.



Parallel zur Stimmenabgabe der Fans bewertet eine vierköpfige Jury aus fachkompetenten, jahrelangen Sammlern die einzelnen Stadionhefte der jeweiligen Vereine im Detail nach verschiedenen Bewertungskriterien in den Kategorien Textbeiträge, Allgemeines (Format, Seitenanzahl, Papierqualität,…), Statistiken und Sonstiges (Layout, Gesamtgestaltung, PDF-Download,…). Im Anschluss daran fließen die Wahlergebnisse der Fans und Anhänger in die Gesamtbewertung mit ein.



Näher dran dank Wölfe TV Seit Jahresbeginn ist der VfL Wolfsburg wieder auf Sendung: Im Trainingslager in Belek feierte Wölfe TV ein starkes Comeback. Das grün-weiße Kamerateam begleitet seitdem regelmäßig die VfL-Mannschaft und berichtet zudem auch über viele Aktionen und Ereignisse rund um den Club. Auf www.vfl-wolfsburg.de können die Videobeiträge kostenfrei angesehen werden – und jede Woche werden es mehr. Ob Pressekonferenzen, Interviews oder Trainingsberichte: Wölfe TV ist immer mit dabei, wenn sich beim VfL etwas bewegt. Hintergrundberichte und Specials runden zudem das grün-weiße Web-TV-Angebot ab. Ergänzend zu den Bewegt-Bildern werden UNTER WÖLFEN



die VfL-Anhänger auch über die Social-Media-Kanäle des Clubs und natürlich die offizielle Homepage täglich auf dem Laufenden gehalten, so dass alle VfL-Fans garantiert nichts verpassen und immer näher dran sind am Geschehen bei den Wölfen.



Fotos: VfL Wolfsburg



Mixed Zone
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Die Kicker Kolumne in „Unter Wölfen”



Der Pokal hat seine... Sie wissen schon! Rumms, das war eine Auslosung, die sich wie eine Niederlage anfühlte. Jedenfalls für diejenigen, die sich dem VfL Wolfsburg verbunden fühlen. Auswärts bei den Bayern – es gibt leichtere Aufgaben. Aber wer den Pott will, muss irgendwann auch an den Münchnern vorbei. Wie das ausgerechnet in der Allianz Arena funktioniert? Na logisch, vor allem mit dem unerschütterlichen Glauben an einen festen Grundsatz dieses Wettbewerbs. Sie wissen schon: Der Pokal hat seine eigenen Gesetze. Wer das noch immer nicht glaubt, der trifft heute im Stadion vielleicht Holger Ballwanz oder Siggi Reich und fragt nach, wie das eigentlich seinerzeit, im April 1995, war. Der krasse Außenseiter und Zweitligist VfL Wolfsburg siegte da im Halbfinale des DFB-Pokals beim großen 1. FC Köln mit 1:0 und zog ins Finale von Berlin ein. War doch gar nicht so schlimm damals, oder? Spaß beiseite. Besagte Auslosung hat natürlich auch wieder jene auf den Plan gerufen, die neue Gesetze für den Pokal fordern. Klar wäre eine Partie VfL gegen Bayern in der Volkswagen Arena prickelnder gewesen, vermutlich auch ein Freiburger Heimrecht gegen Stuttgart. Während ein Halbfinale mit vier Bundesligisten aber kaum anders auszulosen wäre, stellt sich sehr wohl die Frage: Wären nicht wenigstens für die vorausgehenden Runden Verfahrensweisen angebracht, die über die bisher einzige Regulierung – ein automatisches Heimrecht für Amateurclubs – hinausreichen? Ob Lostöpfe oder Setzlisten den Pokal künftig noch attraktiver machen können, ließe sich diskutieren. Spiele wie Schalke gegen Sandhausen oder Stuttgart gegen Pauli, die sich in dieser Saison ergaben, rockten die Fans nicht wirklich. Andersherum wären die Partien vermutlich Fußballfeste geworden. Michael Richter, Redaktion Nord



UNTER WÖLFEN



Foto: Nina Stiller Photography



Unsere Fans
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GEWINNE EINE VfL FANTAPETE „BENAGLIO“
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WÖLFE-QUIZFRAGE BEANTWORTEN UND AB ZUR POST! footballwall.de - TAPETEN FÜR FANS, Mainzer Str. 26, 66111 Saarbrücken
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N E T E P TA -QUIZ E N F Ü R FA



CE Size - Collectors Edition - 120 cm x 90 cm (1 Bahn in 120 cm Höhe), kleisterbares BluebackPaper.



Beantworte jetzt die WÖLFE-QUIZFRAGE und gewinne die originale „Benaglio“-Fantapete für Dein Wohnzimmer! Der Gewinner wird per Los entschieden. Einsendeschluss: 31.03.2013. Weitere VfL-Fantapeten ﬁndest Du unter: woelfe.footballwall.de







DIEGO BENAGLIO IST NATIONAL-KEEPER ÖSTERREICHS



DER SCHWEIZ



LUXEMBURGS



NAME ADRESSE TELEFON E-MAIL ALTER



Ich bin an weiteren Informationen über die VFL-Tapeten interessiert.



ANTWORT AN: footballwall.de - TAPETEN FÜR FANS, Mainzer Str. 26, 66111 Saarbrücken Datenschutz: footballwall.de verwendet Ihre Daten ausschliesslich für die Zustellung von News und Angeboten. Ihre Daten werden niemals an Dritte weitergegeben, verkauft oder anderweitig ausgewertet.
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n ann Yannik habe um und Sohnem eindeutig markiert. rk Be n va n te rs To ena r Volkswagen Ar ihre Plätze in de



2011 gegründet, zählen die NRW-Wölfe heute zwölf Mitglieder.



Aus Liebe zum VfL NRW-Wölfe – Der erste VfL-Fanclub am Rhein



Nicht so Torsten van Berkum und seine Familie. Sie sind seit vielen Jahren Fans der Grün-Weißen und versuchen so oft es geht, die knapp 400 Kilometer zur Volkswagen Arena auf sich zu nehmen. „An einem Fußballsamstag beginnt unser Tag schon sehr früh. Gegen 9 Uhr machen wir uns auf den Weg nach Wolfsburg und sind selten vor 23 Uhr wieder zuhause“, erklärt van Berkum einen normalen Sonnabend der Familie. „Für uns ist jedes Spiel der Wölfe ein Auswärtsspiel, aber nichtsdestotrotz versuchen wir, keine Partie zu verpassen“, so der Verwaltungsbeamte. Angefangen hat alles vor mehr als 15 Jahren, als der VfL noch am Elsterweg seine Gäste empfing. „Der Grund für meine Liebe zum VfL Wolfsburg ist meine Frau. Sie kommt ursprünglich aus Wolfsburg und als wir uns kennenlernten, waren wir regelmäßig bei ihrer Familie. Durch Zufall hatten die Wölfe jedes Mal ein Heimspiel, sodass ich den VfL immer im Stadion unterstützen konnte“, erzählt Torsten von seinen Anfängen mit dem VfL. An seine erste Partie am Elsterweg kann sich der Familienvater noch sehr lebhaft erinnern: „Es war die Begegnung gegen Fortuna Köln. 14 Tage später war ich gleich wieder im Stadion.“ Nach dem Aufstieg 1997 wurden die Besuche zwar seltener, aber die Verbindung zum VfL blieb bestehen. Erst zehn Jahre später wurde die Spielstätte der Wolfsburger für die van Berkums wieder interessant: „Natürlich verfolgte UNTER WÖLFEN



ich weiterhin die Spiele der Wölfe, aber durch die Heirat und die Geburt meiner Söhne war es nicht mehr so einfach, die Wochenenden im Stadion zu verbringen. Als meine Kinder dann anfingen, sich für Fußball zu interessieren und die Volkswagen Arena besuchen wollten, war es nur logisch, dass wir den VfL wieder regelmäßig unterstützten.“ Seit der Meistersaison sind Vater van Berkum und seine Söhne Marvin und Yannik stolze Dauerkarteninhaber. Fotos: privat



In Kerpen, dem Mekka für Fans von Michael Schumacher, denken die meisten eher an schnelle Autos und Rennstrecken, als an gefüllte Fußballstadien und packende Zweikämpfe um das runde Leder.



Die Idee, einen Fanclub zu gründen, kam Torsten jedoch erst mit der Zeit. „Durch die vielen Fahrten sind einem die Gesichter in der Arena irgendwann bekannt und es entwickeln sich zu einigen Sitznachbarn richtige Freundschaften. Reisen wie nach Mailand, zum Auswärtsspiel in der Europa League, schweißen dann eben auch zusammen und als ich dann noch erfahren habe, dass einige ebenfalls aus Nordrhein-Westfalen kommen, kam mir die Idee, einen Fanclub zu gründen“, erzählt der 41-Jährige. Gesagt, getan – am 1. Oktober 2011 gingen die NRW-Wölfe an den Start und zählen mittlerweile zwölf Mitglieder, von denen die Hälfte wie die van Berkums Dauerkartenbesitzer sind. Bei der abschließenden Frage nach dem schönsten Erlebnis mit dem VfL musste der Kerpener nicht lange überlegen: „Der 5:1 Sieg über Werder Bremen und die damit verbundene Meisterschaft natürlich! Wir waren das gesamte Wochenende über in Wolfsburg, so dass wir die Meisterfeier richtig genießen konnten!“



ERHÄLTLICH IN DER NEUEN VFL FANWELT (CITY-GALERIE WOLFSBURG), IM FANSHOP FANHAUS ODER ONLINE UNTER WWW.WOELFESHOP.DE



ÜBER 80 TOLLE VFL-FANARTIKEL IM ANGEBOT



WIR F R UNS AEUEN UF E U R EN BESUC H!



FUSSBALL IST ALLES
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„VfL ist erster Ansprechpartner“



Hallo VfL-Anhänger, was wolltet ihr schon immer von unseren Profis wissen? Vielleicht ihre Freizeitgestaltung, ihre Lieblingsmusik oder doch etwas Spezielleres? An dieser Stelle lest ihr, welche Fragen unsere Fanclubs an unsere Profis haben und was diese von sich preisgeben oder vielleicht doch lieber für sich behalten.



Fanclub „Wir sind der Stammtisch“ an Marwin Hitz Marwin Hitz, wenn man über viele Jahre hinweg die Nummer zwei im Tor ist, schaut man dann auch mal neidisch auf Diego Benaglio? Marwin Hitz: Nein, ich bin nicht neidisch auf Diego. Ich gönne ihm den Erfolg. Er ist ein herausragender Torhüter, das muss man anerkennen. Aber trotzdem ist es natürlich so, dass man selbst immer spielen will. Zu unserem Beruf gehört es genauso wie zu den meisten anderen Jobs, dass es ein gewisses Konkurrenzdenken gibt. Was vermissen Sie am meisten aus Ihrer Schweizer Heimat? Hitz: In erster Linie vermisse ich natürlich meine Familie und Freunde, die in der Heimat leben und die ich nur noch selten sehen kann. Was machen Sie in Ihrer Freizeit in Wolfsburg? Hitz: Ich vertreibe mir die Zeit zwischen den Trainingseinheiten zumeist mit meiner Freundin. Im Winter waren wir natürlich oft zuhause. Wenn es wärmer ist, fahren wir ab und zu mit dem Fahrrad durch die Gegend. Außerdem kann man in der Stadt super essen gehen, wie ich finde. Es gibt hier einige wirklich gute Restaurants. UNTER WÖLFEN



Foto: VfL Wolfsburg



Fanclubs befragen Spieler



35 // Marwin H



itz



Ihr Vertrag läuft im Sommer aus. Möchten Sie in Wolfsburg bleiben? Hitz: Ich bin jetzt seit 2008 hier und fühle mich in Wolfsburg sehr wohl. Der VfL ist mein erster Ansprechpartner, wenn es um einen neuen Vertrag geht. Was trauen Sie der Mannschaft in diesem Jahr noch zu? Wird es noch einmal eng im Abstiegskampf? Hitz: Unser Ziel ist es, nichts mehr mit dem Abstieg zu tun zu bekommen. Wir müssen es jetzt schaffen und mal zwei, drei Spiele in Folge gewinnen, um den Abstand nach hinten wieder entscheidend zu vergrößern. Glauben Sie an ein Erreichen des DFB-Pokal-Finales? Hitz: Schalke hat es vor zwei Jahren vorgemacht, dass man in einem so wichtigen Spiel auch in München etwas holen kann. Der Druck liegt bei den Bayern. Sie haben zuletzt immer souverän gewonnen, aber in einem einzigen Spiel ist immer alles möglich. Wie turbulent war das Jahr für Sie in seiner Gesamtheit? Bedingt durch die Trainerwechsel? Hitz: Jeder Trainer hat seine eigenen Ideen, darauf muss man sich einstellen. Bei dem einen klappt das besser, bei dem anderen weniger. Ein bisschen Zeit der Gewöhnung braucht man jedoch nach einem Trainerwechsel immer.
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WÖLFECLUB WölfeClub Telefon: +49 5361 8903-461 Telefax: +49 5361 8903-460 Homepage: www.woelfeclub.de E-Mail: [email protected]



Thomas Meineke (rechts).



„Ein gelungener Tag“ Der WölfeClub-Besuch im ZDF-Sportstudio. Nach der Auswärtspartie der Wölfe beim 1. FSV Mainz 05 stand für einige Mitglieder des WölfeClubs am Abend ein Besuch beim ZDF auf dem Programm. Im Aktuellen Sportstudio hielten die Teilnehmer nicht nur die grün-weißen Farben hoch, sondern erlebten in Heung-Min Son vom Hamburger SV auch noch einen spannenden Studiogast. Durchs Bundes ligaprogramm vom Wochenende führte einmal mehr Michael Steinbrecher. Thomas Meineke, wie hat Ihnen der Besuch im Sportstudio gefallen? Thomas Meineke: Insgesamt war es ein toller Tag. Wir waren eine nette Runde und alles hat wunderbar funktioniert.



Fotos: VfL Wolfsburg



Hat das Ergebnis der Bundesligapartie Ihre Freude getrübt? Meineke: Ich denke, man muss das getrennt betrachten. Dafür, dass wir 60 Minuten in Unterzahl gespielt haben, war das 1:1 natürlich in Ordnung. Außerdem überwiegt die Freude über den gelungenen Tag.



Waren Sie zum ersten Mal in einem Fernsehstudio? Welche Erwartungen hatten Sie und wie hat es Ihnen gefallen? Meineke: Ich war schon einmal bei „Wetten, dass…“ auf Mallorca als Zuschauer. Ich hatte keine großen Erwartungen. Ich wollte einfach einmal sehen, wie so eine Sendung abläuft. Es war spannend zu beobachten, wie viele Menschen hier im Hintergrund arbeiten. Ich hätte auch nicht gedacht, dass der Moderator Michael Steinbrecher so locker ist. Er macht einen sehr sympathischen Eindruck.



Freunde werben – Wobbs kassieren Mitglieder werben Mitglieder und werden dafür belohnt. Für jedes neu geworbene Mitglied erhält der Werber 500 Wobbs. Zusätzlich nimmt er an den Verlosungen zum „Werber des Monats“ und „Werber des Jahres“ teil und hat die Chance, einen attraktiven Preis zu gewinnen. Die Gewinner werden regelmäßig vor einem Heimspiel in der Volkswagen Arena geehrt.



Wölfeclub



51



Wobbs-Sonderprämie In regelmäßigen Abständen haben WölfeClub-Mitglieder die Möglichkeit, besondere Prämien gegen Wobbs einzutauschen. Hierbei handelt es sich um Artikel oder Veranstaltungen, die es nicht zu kaufen gibt. Nun können sich die VfL-Fans auf zwei neue Prämien freuen. Bei der ersten Prämie handelt es sich um exklusive WölfeClub-Aufkleber. Die ersten 50 WölfeClubMitglieder, die bereit sind, 100 Wobbs gegen die Aufkleber einzutauschen, erhalten sie per Post nach Hause. Hier können auch mehrere Aufkleber eingetauscht werden. • Die zweite Prämie ist ein 45-minütiges Kicken in der SoccaFive Arena mit einer Spielerin aus dem VfL-Kader. Diese Aktion ist für Jugend- oder Frauenmannschaften gedacht. Hierfür können sich alle WölfeClub-Mitglieder



bis zum 1. April 2013 bewerben. Unter den Bewerbern wird dann eine Person ausgelost, die 12.000 Wobbs gegen die Prämie eintauschen darf. Es können auch Wobbs zusammengelegt werden.



• 



Die Bewerbungen bitte per Mail an woelfeclub@ vfl-wolfsburg.de. Sie können sich aber auch am Spieltag beim WölfeClub-Stand in der Halle09 melden.



WölfeClub 55plus: Ein Anfang ist gemacht Besser hätte das Kalenderjahr 2013 für die WölfeClubMitglieder über 55 Jahre nicht starten können. Seit dem 20. Februar laufen die Veranstaltungen des ersten Halbjahres und überall sieht man zufriedene Gesichter. Bei den Veranstaltungen, welche die 55plusler schon besuchen konnten, wurde jedoch nicht nur viel gelacht. Es wurde vor allem auch viel Wissenswertes



an die Teilnehmer weitergegeben. Den Startschuss gab die Tour durch das Volkswagen Werk. Dabei wurden die Teilnehmer von Martina Müller überrascht, die ihnen Rede und Antwort stand. Die Besuche bei Horst Lichters UNTER WÖLFEN



Comedy-Show „Jetzt kocht er auch noch“, die GrünkohlWanderung oder auch der Besuch in den TV-Studios des NDR waren ein voller Erfolg. Die ewigen Dauerbrenner wie das Kunstmuseum, das Theater Wolfsburg oder das Nachwuchsleistungszentrum erfüllten die Erwartungen der Teilnehmer ebenfalls in vollem Umfang. Das WölfeClub-Team ist mit einer Resonanz von weit über 200 Teilnehmern für die erste Halbserie vollauf zufrieden. Mit der Fahrt zum Bundestag nach Berlin, einer exklusiven Besichtigung des Flughafens Hannover-Langenhagen und einem Besuch im Varieté-Theater GOP in Niedersachsens Landeshauptstadt stehen einige Highlights noch bevor. WölfeClub-Mitglieder über 55 Jahren, die Interesse an einer Veranstaltung haben, können sich noch für die kommenden Termine anmelden. Informationen zu den einzelnen Aktionen gibt es telefonisch unter 05361 8903-461, per Mail [email protected] oder auf der Homepage www.woelfeclub.de, wo auch das Anmeldeformular zu finden ist.
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Rätselspass Max möchte das Auswärtsspiel vom VfL Wolfsburg in Bremen besuchen und fährt mit einem Zug, der durchschnittlich 80 Kilometer in einer Stunde zurücklegt, in Wolfsburg um 8 Uhr ab. Die Bahnstrecke von Wolfsburg nach Bremen hat eine Länge von 200 Kilometern.



WölfiClub Telefon: +49 5361 8903-455 Telefax: +49 5361 8903-460 Homepage: www.woelficlub.de E-Mail: [email protected]



Um wie viel Uhr wird Max in Bremen sein?



Strampler-Kinder im Monat Februar



Gewinnerin im Monat Februar



Im vergangenen Monat gab es wieder einmal ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen um den Sieg in der Kategorie Strampler-Kind des Monats. Als Gewinnerin ging schließlich Mira Sophia hervor, die direkt mit ihrer Geburt zum WölfiClub-Mitglied wurde. Mit dem Slogan „von Geburt an Grün-Weiß“ startete die Aktion Strampler-Kind im November 2006. Seitdem wurden schon mehr als 4.000 Neugeborene bis spätestens einen Monat nach ihrer Geburt Mitglied im WölfiClub. Noch im Klinikum können die Eltern einen Antrag für ihre kleinen Schützlinge stellen, die dann nicht nur mit einem tollen grün-weißen VfL-Strampler ausgestattet werden, sondern auch die ersten sechs Jahre kostenfreie Mitgliedschaft im WölfiClub genießen und an den Aktionen der WölfiClubMinis teilnehmen können.



Mira Sophia



Lio Kira Sophie Jason Lennox



VfL-Kids-Partner des VfL Wolfsburg



Louis



Vfl-Kids



Die Nachwuchskicker waren beim Training in der SoccaFive Arena sehr engagiert.



Erlebnisspieltag der VfL-FuSSballschule Für die D- und E-Jugend vom FSV 63 Luckenwalde fing der erste Samstag im März schon sehr früh an. Gegen 7 Uhr machten sich 37 Landesligafußballer und ihre Begleitpersonen in Bussen auf den Weg nach Wolfsburg zum Erlebnisspieltag der VfL-Fußballschule. Dort angekommen, ging es sofort in die SoccaFive Arena, in der Roy Präger und sein Trainerteam schon auf die zehn- bis zwölfjährigen Mini-Kicker warteten. Die zweistündige Trainingseinheit verlangte den Luckenwaldern einiges ab. Unter anderem wurde die Koordination der Kinder getestet sowie Torschuss und verschiedene Spielformen trainiert.



Weitere Informationen zu den Erlebnisspieltagen der VfL-Fußballschule und das Anmeldeformular findet ihr auf unserer WölfiClubHomepage.



Zur Stärkung ging es anschließend geschlossen in den Club45, wo die Kids den ersten Teil ihres Erlebnisspieltags Revue passieren ließen. „Das Training hat sehr viel Spaß gemacht. Wir haben verschiedene Spielformen in unseren jeweiligen Altersklassen durchgeführt“, erzählten die zwölfjährigen Moritz und Phil. Während der Verschnaufpause besuchte der dienstälteste VfL-Profi, Alexander Madlung, die Luckenwalder Nachwuchskicker und stellte sich ihren Fragen. So erfuhren die 63er vom Abwehrroutinier unter anderem, dass Lothar Matthäus einst sein großes Vorbild war und er sein allererstes Bundesligator gegen Mönchengladbach erzielte. Den Abschluss des Erlebnisspieltags bildete die Bundesligapartie gegen Schalke 04, welche die Luckenwalder zusammen mit ihren Begleitpersonen in der Wölfi-Kurve verfolgten. Die Idee zu einer Teilnahme am Erlebnisspieltag kam durch Ingo Nachtigall, der zusammen mit Roy Präger in der Traditionsmannschaft vom FC Stahl Brandenburg spielt und gleichzeitig Trainer der ersten Männermannschaft beim FSV 63 Luckenwalde ist. „Dieses Konzept ist für unsere Kleinsten eine tolle Sache. Wir werden auf jeden Fall wiederkommen“, zweifelt Ingo Nachtigall nicht an einer zukünftigen Zusammenarbeit mit der VfL-Fußballschule.
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Fotos: VfL Wolfsburg



Alexander Madlung wurde von den Luckenwaldern mit großem Applaus empfangen.



CAMP
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SOM MER -CA MPS Hohne 21.-23.06.13 Wolfsburg 01.-05.07.13 Wolfsburg 08.-12.07.13 Wolfsburg 15.-19.07.13 29.07.-02.08.13 Wolfsburg Hohne 06.-08.09.13



Übernachtungs-CAMP Fünf-Tage-CAmp Fünf-Tage-CAmp Fünf-Tage-CAmp Fünf-Tage-CAmp TORWART-CAMP mit Übernachtung



M eh r In fo s un d An m el du ng w w w. w oe lf ic lu b. de



Das und noch mehr erwarte viel t dich...



Professionelle s Training mit den Traine rn der VfL-Fußballsc hule Adidas-Trainin gsausrüstung, Verpflegung u nd Getränke Rahmenprogra mm und noch viele we itere Überraschung en
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Fotos: VfL Wolfsburg



vfl-kids



Sommercamp 2013 in Wolfsburg Im letzten Jahr wurde von der DFL und den Bundesliga-Kids-Clubs ein Sommercamp für alle 32 Vereine ausgerichtet. Austragungsort für viele bunte Aktionen, spannende Fußballduelle und Workshops rund um das Thema Fußball war das Trainingsgelände des SV Werder Bremen. Fast zwei Drittel aller Kids-Clubs folgten der Bremer Einladung und so hatten über 220 Kids an drei Tagen jede Menge Spaß und Action. Nach dem erfolgreichen Sommercamp im letzten Jahr wird das diesjährige Sommercamp vom VfL Wolfsburg ausgerichtet und vom 29. Juli bis zum 1. August an der Volkswagen Arena stattfinden. Weitere Informationen zum Sommercamp beim VfL sowie die Möglichkeit zur Anmeldung werden demnächst auf der WölfiClub-Homepage veröffentlicht.



DFL bringt Kids-Club-Vertretern internationalen Preis mit



„Diesen Preis habt ihr euch mit eurer wichtigen und qualifizierten Arbeit redlich verdient. Eure Angebote sind in ganz Europa beispielhaft“, sagte Schneider, ehe er den schicken Pokal stellvertretend für die Vereine mit Kids-Clubs an den Nationalen Arbeitskreis für Kinderprojekte überreichte. Dieser hatte 2011 gemeinsam mit der DFL die Bewerbung aufgesetzt und die notwendigen Unterlagen gesammelt. Fotos, Videos und Konzeptbeispiele belegten, was in den einzelnen Clubs geleistet wird. Unter anderem wurden soziale und erlebnispädagogische Events dargestellt, Präventionsarbeit der Vereine gezeigt und Möglichkeiten zur UNTER WÖLFEN



Darstellung des Fußballs als Erlebnisfeld für Kinder zwischen sechs und 14 Jahren beleuchtet. Das überzeugte die internationale Jury der EPFL und brachte den Sieg in der Kategorie „Soziale Verantwortung“. Einen „Kids-Club“ haben mittlerweile 32 Vereine aus den beiden höchsten deutschen Spielklassen. Mehr als 100.000 Kinder sind in den Kinderprojekten bereits Mitglied. Dazu kommen weitere Clubs aus der 3. Liga. Lerninhalte stehen dabei genauso im Fokus wie Kundengewinnung oder Gewaltprävention durch gemeinsame Aktionen mit anderen Vereinen. Seit 2006 sind die KidsClubs über die DFL organisiert. Seit 2009 gibt es einen Nationalen Arbeitskreis, der sich aus gewählten Vertretern aus den Regionen Süd, West und Nordost zusammensetzt. Einmal im Jahr treffen sich alle Vertreter zu einer großen Bundestagung, mehrfach im Jahr tauschen sich die einzelnen Regionen bei Regionaltreffen aus.



Foto: DFL



Über eine internationale Auszeichnung freute sich der VfL Wolfsburg bei der Tagung der Bundesliga-Vertreter für Kinderprojekte in Paderborn. Im schottischen Edinburgh erhielt die Deutsche Fußball Liga GmbH (DFL) im vergangenen Jahr einen Preis, der von den Europäischen Fußball-Profi-Ligen (EPFL) für die Arbeit der Kids-Clubs in den deutschen Profiligen verliehen worden war. Im Bereich „Soziale Verantwortung“ räumte der Fußball-Dachverband aus Deutschland den ersten Platz ab. Während der Tagung der Kids-Club-Vertreter in Paderborn nutzte Thomas Schneider, Leiter Fanangelegenheiten der DFL, nun die Zusammenkunft, um den Preis an die Vereine symbolisch zu überreichen und die Preisübergabe im Foto festzuhalten.
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Frauen: Omilade-Keller hört auf U19: Am Sonntag Derbyzeit Darauf freuen sich viele Fans seit langem: Am Sonntag, 17. März, kommt es im Wolfsburger Porschestadion zum Niedersachsenderby zwischen dem VfL und Hannover 96. Los geht es um 12 Uhr. Der Tabellenführer aus Wolfsburg will dabei seine Spitzenposition weiter festigen. Am Ostersamstag, 30. März, wird die Partie des 14. Spieltages nachgeholt. Um 11 Uhr sind die Wölfe in der thüringischen Landeshauptstadt beim FC Rot-Weiß Erfurt zu Gast.



Nach dem 0:0 im Pflichtfreundschaftsspiel letzte Woche gegen den VfB Lübeck geht es am morgigen Samstag, 16. März, für die VfL-U23 wieder um RegionalligaPunkte. Um 14 Uhr gastiert der Tabellenfünfte SV Werder Bremen II im VfL-Stadion am Elsterweg. Das Hinspiel hatte der VfL II mit 1:0 für sich entschieden. Eine Woche darauf, am 24. März, gastiert die U23 beim starken Aufsteiger Goslarer SC 08 (Tabellenrang sechs). Anstoß im Osterfeldstadion der Kaiserstadt ist um 15 Uhr.



Foto: imago11642838h



U23: Morgen wird es wieder Ernst



Eine ganz Große tritt von der Frauen-Fußballbühne ab: Navina-Omilade Keller, Defensivspielerin im BundesligaTeam des VfL Wolfsburg, wird zum Saisonende ihre Karriere beenden. Das gab die ehemalige DFB-Nationalspielerin vergangene Woche bekannt. „Ich habe viele schöne Momente erleben dürfen in den vergangenen Jahren. Mit dem VfL ging es stetig nach oben, und das ereignisreichste Jahr steht uns hoffentlich noch bevor“, so die 31-Jährige, die aus privaten Gründen aufhören wird. Die gebürtige Mönchengladbacherin kam zur Saison 2007/2008 vom 1. FFC Turbine Potsdam zum VfL. In knapp sechs Jahren für die GrünWeißen ist sie bislang 95 Mal in der Bundesliga zum Einsatz gekommen (neun Tore). Mit den Potsdamerinnen wurde sie zuvor zweimal Deutsche Meisterin (2001 und 2005), holte dreimal den DFB-Pokal (2004, 2005 und 2006) und gewann einmal den UEFA Cup (2005). Darüber hinaus wurde sie zweimal Europameisterin (2001 und 2005) und holte mit dem DFB-Team Bronze bei den Olympischen Spielen 2004.



Vorschau l Spieltage Spieltag Frauen
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Datum



Zeit



Spielpaarung



15



So, 17.03.13



14.00



CL VF



Mi, 20.03.13



18.00



26



Sa, 16.03.13



14.00 



VfL Wolfsburg II – SV Werder Bremen II



27



So, 24.03.13



15.00 



Goslarer SC 08 – VfL Wolfsburg II



20



So, 17.03.13



12.00 



VfL Wolfsburg – Hannover 96



14



Sa, 30.03.13



11.00 



FC Rot-Weiß Erfurt – VfL Wolfsburg



20



So, 17.03.13



11.00 



FC Rot-Weiß Erfurt – VfL Wolfsburg



15



Sa, 23.03.13



13.00 



Eintracht Norderstedt – VfL Wolfsburg



VfL Wolfsburg – FF USV Jena VfL Wolfsburg – FK Rossiyanka
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Kerngeschäft und Königsklasse Erst Jena, dann Champions League: Für die VfL-Frauen beginnen spannende Wochen



Bis dahin aber ist es erstens noch ein sehr weiter Weg. Zweitens sind die VfLFrauen froh genug, dass es nach den beiden Spielausfällen (FC Bayern und VfL Sindelfingen) in der Bundesliga endlich mal losgeht. Jena ist auf den ersten Blick dabei ein gern gesehener Gast, schließlich hat der Herbstmeister beide bisherigen Duelle in der Liga sowie im Pokal gleich mit 3:0 gewonnen. „Man hat aber trotzdem jeweils gesehen, dass Jena ein sehr starker und gut organisierter Gegner ist. Besonders im Pokal hat der USV uns das Leben anfangs richtig schwer gemacht“, sagt Alisa Vetterlein. Die Nummer eins der Wölfinnen ist in 2013 noch ohne Gegentor. Dass dieser Trend sich fortsetzt, dafür ist sie sehr guter Dinge, obgleich sowohl in Jena wie auch im Halbfinale in Frei-



burg jeweils in der ersten Halbzeit nicht alles rund lief. „In beiden Pokalspielen war noch etwas Sand im Getriebe, aber das war nach der extrem langen Vorbereitungsphase halbwegs normal. Dass wir jetzt im Finale stehen, ist einfach fantastisch. Umso motivierter sind wir für Sonntag. Wir gehen als Favorit ins Spiel und



wollen unbedingt gut aus den Startlöchern kommen.“ Gleiches gilt natürlich für den Wiederbeginn im Europapokal. Zwei Runden haben die VfL-Frauen in ihrer noch jungen Wettbewerbsgeschichte bislang absolviert und sich dabei fabelhaft aus der Affäre gezogen. Am kommenden Mittwoch geht das Abenteuer nun weiter. Nach dem Polnischen und dem Norwegischen Meister stellt sich diesmal das beste Team aus ganz Russland vor. Für Vetterlein wieder einmal ein großer Moment. „Das wird schon deswegen eine spannende Aufgabe, weil man über Rossiyanka weniger weiß als über die anderen Teams. Es ist auf jeden Fall ein hochkarätiger Gegner, auf den wir da treffen. Schließlich war Rossiyanka schon oft in der Champions League dabei. Trotzdem glaube ich, dass wir als TabelFoto: imago11790269h



Über drei Monate sind seit dem letzten Liga-Spiel für die Truppe von Ralf Kellermann vergangen. Dafür geht es jetzt Schlag auf Schlag: Am Sonntag, 17. März (Anstoß um 14 Uhr), kommt der FF USV Jena, drei Tage später öffnet sich am Elsterweg dann wieder der Vorhang zur Champions League, wenn der FK Rossiyanka zum Viertelfinal-Hinspiel gastiert. Schaltet der VfL die Russinnen aus, geht es bis zum Saisonschluss im gleichen Rhythmus weiter, ehe anschließend noch das große Pokalendspiel wartet. „Es ist klasse, dass wir dieses Finale noch in der Hinterhand haben, für die weiteren Aufgaben gibt uns das Rückenwind“, so der Chefcoach und Sportliche Leiter, der nichts dagegen hätte, wenn danach zur internationalen Krönung – als dann 18. Pflichtspiel der Rückserie – gar noch das Endspiel um die Königsklasse (23. Mai) anstehen würde. „Wenn Potsdam der letzte Termin der Saison sein sollte, dann wäre es ein würdiger Abschluss. Und wenn nicht: dann umso besser“, so Kellermann.
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die weiteren termine der vfl-frauen Spieltag



Foto: imago11608078h



15



lenführer der Bundesliga selbstbewusst ins Spiel gehen dürfen. Mit der nötigen Konzentration können wir ein gutes Ergebnis erzielen.“ Die bisherigen Erlebnisse im Europapokal hat Vetterlein in bester Erinnerung. Allein deswegen sei die gesamte Mannschaft hochmotiviert, weiter im Rennen zu bleiben, betont sie. „Die Spiele in der Champions League sind einfach nur Highlights – das Flutlicht, die Fernsehkameras und überhaupt das ganze Flair im Stadion sorgen für ein besonderes Kribbeln.“ Auf das Heimspiel am kommenden Mittwoch, 20. März (Anstoß um 18 Uhr), freue sich die 24-Jährige aber auch deshalb, UNTER WÖLFEN



Datum



Zeit



Spielpaarung



So, 17.03.13



14.00



VfL Wolfsburg – FF USV Jena



CL VF



Mi, 20.03.13



18.00



VfL Wolfsburg – FK Rossiyanka



16



So, 24.03.13



14.00



SC Freiburg – VfL Wolfsburg FK Rossiyanka – VfL Wolfsburg



CL VF



Do, 28.03.13



16.30



17



So, 31.03.13



13.00



VfL Wolfsburg – SG Essen



14



Mi, 10.04.13



17.00



VfL Sindelfingen – VfL Wolfsburg



18*



So, 14.04.13



14.00



FCR 2001 Duisburg – VfL Wolfsburg



13



Mi, 17.04.13



17.00



19*



So, 21.04.13



14.00



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg



VfL Wolfsburg – Bayern München



20



So, 28.04.13



11.00



1. FFC Frankfurt – VfL Wolfsburg



21



So, 05.05.13



14.00 1. FFC Turbine Potsdam – VfL Wolfsburg



22 So, 12.05.13



14.00



VfL Wolfsburg – SC 07 Bad Neuenahr



Pokal** So, 19.05.13



16.30



VfL Wolfsburg – 1. FFC Turbine Potsdam



* wird im Fall einer Champions-League-Halbfinalteilnahme verschoben ** im RheinEnergieStadion in Köln



weil die VfL-Fans bislang so hervorragend mitgemacht hätten. „Die Unterstützung in unseren ersten Europacupspielen war einfach fantastisch. Dafür können wir uns nur bedanken. Und natürlich hoffen wir alle, dass möglichst viele Fans auch diesmal wieder live im Stadion dabei sein werden.“ Tickets für das Heimspiel gegen Rossiyanka gibt es zum Preis von 8 Euro bzw. 4 Euro ermäßigt. Darüber hinaus bietet der VfL Wolfsburg einen attraktiven Gruppentarif an: Für eine Gruppe von genau fünf Personen kostet der Eintritt 15 Euro. Weitere Infos gibt es auf www.vfl-wolfsburg.de.
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Zur Lage in der Regionalliga Nord Kiel marschiert vorneweg – VfL II Tabellenvierter



Julian Klamt letzte Woche im “Pflicht freundschaftsspiel” gegen Lübeck (0:0).



20



14



4



2



55:20



46



21



13



4



4



57:30



43



19



11



5



3



36:14



38



4



VfL Wolfsburg II
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SV Werder Bremen II
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Goslarer SC 08
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BV Cloppenburg 1919
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ETSV Weiche Flensburg
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11 VfB Oldenburg
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24:26
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12 SV Wilhelmshaven
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8
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26:29
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9 VfR Neumünster 1910 10 BSV Rehden
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Punkte



TSV Havelse



Tore



Hannover 96 II



3



Niederlagen



2



Unentschieden



Holstein Kiel



Siege



1



Spiele



Aktuelle Tabelle i Regionalliga Nord



Verein



Auf Platz fünf der Regionalliga Nord folgt die U23 von Werder Bremen (32 Punkte), die allerdings bislang zwei Partien weniger bestritten hat als der VfL. Mit einigem Abstand beginnt dahinter das breite Tabellenmittelfeld. Hier sind auf den Plätzen sechs bis elf ausnahmslos Aufsteiger zu finden. Auf Rang zwölf folgt der SV Wilhelmshaven mit 22 Punkten, der während der Saison bereits – wie schon im Vorjahr – sechs Punkte vom



Verband abgezogen bekam. Meppen (13.) und St. Pauli II (14.) haben den Abstand zur kritischen Zone etwas vergrößert. Neuer Fünfzehnter ist mit 18 Zählern Victoria Hamburg auf dem letzten Nichtabstiegsplatz. Die Erwartungen nicht erfüllen konnte dagegen in dieser Saison bislang der Hamburger SV II, der am vergangenen Wochenende erstmals auf einen Abstiegsplatz rutschte und erst 16 Punkte auf seinem Konto verbuchen konnte. Schlechter ist nur der Tabellen-Siebzehnte FC Oberneuland (15 Zähler). Der Tabellenletzte VfB Lübeck steht bereits als Absteiger in die Oberliga fest. Der Traditionsverein musste während der laufenden Spielzeit Insolvenz beantragen und tritt in der Rückrunde nur noch zu Pflichtfreundschaftsspielen an. Alle Partien mit Lübecker Beteiligung wurden daher bereits aus der Tabelle gestrichen.



Platz



An der Tabellenspitze der Regionalliga Nord sieht es so aus, wie schon vor Wochen. Holstein Kiel (46 Punkte) marschiert vorneweg und ist der Top-Favorit auf die Meisterschaft. Da sind sich die meisten Experten einig. Drei Zähler dahinter steht die U23 von Hannover 96, die eine überraschend starke Saison abliefert. Tabellendritter ist nun der TSV Havelse mit 38 Punkten, gefolgt vom VfL Wolfsburg II mit 37 Zählern. Ob nach oben noch etwas für die Wölfe möglich ist, werden die kommenden Partien zeigen. Kiel und Hannover II müssen beide noch nach Wolfsburg kommen. Aus der Erfahrung der letzten Jahre heraus ist eine Leistungssteigerung des VfL II während der Rückrunde auch diesmal wieder zu erwarten. Doch der Abstand zur Tabellenspitze scheint schon zu groß.
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Ein Ägypter am Elsterweg Vorgestellt: LinksauSSen Amro Tarek Abdel-Aziz Er hat eine Weile auf seine Chance warten müssen. Doch in den letzten Wochen machte Amro Tarek Abdel-Aziz mehr und mehr auf sich aufmerksam. Nicht auf seiner Lieblingsposition auf der linken offensiven Außenbahn, sondern als linker Außenverteidiger. Der schnelle und großgewachsene Neuzugang überzeugt auf der für ihn ungewohnten Position in der Viererkette des VfL II. Im Sommer 2012 kam Abdel-Aziz, der die US-amerikanische und die ägyptische Staatsbürgerschaft besitzt, von der U23 des SC Freiburg an den Elsterweg.



Der 1. FC Magdeburg hätte Abdel-Aziz gern in die erste Herren-Mannschaft eingebaut, doch der Ägypter hatte anderes im Sinn. „Klar, mein Ziel war und ist die Bundesliga. Da kam das Angebot vom SC Freiburg.“ Er wechselte 2011 tatsächlich in den Breisgau, wo er aber erkennen musste, dass dieses Ziel nicht von heute auf morgen zu erreichen sein wird. Stattdessen war er fortan für die U23 des Sportclubs am Ball. „Der Schritt hat mich trotzdem weitergebracht, weil in Freiburg ganz anderer Fußball gespielt wird als in Magdeburg.“ Sein Berater stellte 2012 schließlich UNTER WÖLFEN



den Kontakt zum VfL Wolfsburg her. Nach einem zweiwöchigen Probetraining unterschrieb der 1,89 Meter große Ägypter beim VfL II. Übrigens: Sein Vertrag bei den Wölfen verlängert sich im Sommer, wenn er in der laufenden Saison mindestens 20 Regionalliga-Partien bestreitet. Weit entfernt ist er davon nicht mehr. Bislang kam Amro Tarek Abdel-Aziz in 15 Pflichtspielen zum Einsatz. In jedem Falle hat er im deutschen Fußball noch einiges vor – inzwischen aber hat er gelernt, sich dafür die nötige Zeit zu geben.



Foto: CITYPRESS24



Der Mann mit der Rückennummer 11 kam am 17. Mai 1992 in Los Angeles zur Welt und verbrachte seine ersten drei Lebensjahre in den USA. Nachdem die Eltern 1995 in ihr Heimatland Ägypten zurückkehrten, wuchs Abdel-Aziz am Nil auf. Sein Vater ist Professor an der Universität in Kairo und lehrt dort Sportmanagement. Als Neunjähriger begann Amro Tarek Abdel-Aziz bei Cemex Assuit mit dem Kicken im Verein. Es folgte die Station Enppi Kairo, ehe er mit 17 Jahren nach Deutschland kam. Heute erinnert er sich: „Ein Freund meines Vaters lehrt an der TU Magdeburg, ebenfalls Sportmanagement. Er war in Ägypten und stellte schließlich den Kontakt zum 1. FC Magdeburg her.“ Nach einem Probetraining, das erfolgreich verlief, wurde der Siebzehnjährige für die U19 des Traditionsclubs verpflichtet und spielte dort ein Jahr in der A-Junioren-Bundesliga. „Anfangs war es schon schwer für mich, eine andere Kultur, dazu das Wetter. Ich konnte auch kein Deutsch sprechen. Aber ein Sprachkurs half mir und mittlerweile geht es mit dem Deutsch immer besser.“
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Kleiner Dämpfer U19 scheidet im DFB-Pokal aus Am vergangenen Sonntag schied die VfL-U19 leider aus dem diesjährigen A-Junioren-DFB-Pokal aus. Im Viertelfinale war auswärts bei Borussia Mönchengladbach Endstation – die Partie endete 3:4 aus Wölfe-Sicht. Entscheidend für die Niederlage war die Anfangsphase des Spiels, in der die Gastgeber einfach präsenter waren und nach 24 Minuten bereits mit 3:1 führten. VfL-Coach Dirk Kunert: „Wir konnten in Gladbach unsere gewohnte Leistung leider nicht abrufen. Letztlich war es eine verdiente Niederlage, auch wenn wir am Ende noch einmal herankamen.“ Kurz nach der Pause fiel das 1:4 – die Messe schien



gelesen. Doch in Unterzahl während der zweiten Hälfte der zweiten Halbzeit – die Wolfsburger Pascal Borowski und Hendrik Hansen hatten jeweils die gelb-rote Karte gesehen – erzielte der VfL noch zwei Tore (Müller, Bülbül) und kämpfte bis zum Schluss um den Ausgleich. Der gelang indes nicht mehr, weshalb die zweite Pflichtspielniederlage während der laufenden Saison schließlich einen bitteren Nachgeschmack hatte. Dirk Kunert: „Es ist schon schade, dass uns das gerade in diesem entscheidenden Spiel widerfährt. Doch um auch in Gladbach erfolgreich zu sein, hätten wir anders zu Werke gehen müssen.“



Albion Avdijaj Ein Schweizer Angreifer in Diensten des VfL Seine Eltern stammen aus dem Kosovo, doch er ist in der Schweiz geboren, wo die Familie seit 25 Jahren lebt. Der 19-jährige Albion Avdijaj wuchs in Zürich auf und begann dort bei den traditionsreichen Grasshoppers mit dem Kicken. Da war er gerade fünf. Den Drang, im Spiel ganz vorn einzugreifen, hatte Avdijaj von Anfang an: „Ich war immer Zehner oder Sturmspitze.“ Mit den Grasshoppers spielte er stets in den höchsten Schweizer Ligen. Allerdings ließen die ganz großen Erfolge mit seinen Jahrgängen auf sich warten – meist landete man hinter dem FC Basel. Einen großen Triumph gab es dennoch: Mit der U14 wurde Albion Avdijaj Landesmeister.



Foto: CITYPRESS24



Ins Internat musste er derweil nicht einziehen. Sein Zuhause war nicht allzu weit weg vom JugendfußballCampus des Traditionsvereins in Zürich. Seine Leistung beim 1:1 seiner Mannschaft beim Jugendturnier in Oberndorf im vergangenen Sommer gegen den VfL Wolfsburg war schließlich der Türöffner nach Deutschland. Avdijaj: „Dort habe ich wohl recht ansprechend gespielt. Das blieb den VfL-Verantwortlichen wohl auch nicht verborgen.“ Dann ging alles ganz schnell: Im August 2012 wurde der Schweizer verpflichtet. In der A-Junioren-Bundesliga hatte er zunächst einige Anpassungsprobleme. Doch mit seinem ersten Treffer wuchs das Selbstvertrauen. Bereits zehn Bundesliga-Treffer – Albion Avdijaj. Mittlerweile sind es zehn an der Zahl und der Angreifer ist längst angekommen in Wolfsburg. Der Unterschied zwischen dem schweizerischen und dem deutschen Jugendfußball sei schon enorm, betont er. „Hier wird viel schneller, härter und körperbetonter gespielt.“ Avdijaj ist zunächst für ein Jahr ausgeliehen und hofft natürlich beim VfL auf mehr. Er setzt sich dabei aber nicht unter Druck.
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Jannes Horn Als Einziger übrig geblieben Zusammen mit drei Spielern seines Heimatvereines RotWeiß Braunschweig wechselte Jannes Horn im Jahr 2008 zum VfL Wolfsburg. Doch mittlerweile ist er als Einziger übrig geblieben. Und das hat seinen Grund: Der Defensivspezialist hat beim VfL in den letzten Jahren eine tolle Entwicklung genommen, die er so nicht für möglich gehalten hat. Der 16-Jährige setzte sich ab der U14 in jedem Altersjahrgang durch und wurde gleich zu Beginn seiner VfL-Zeit von Coach Dirk Stammann vom Spielmacher zum Innenverteidiger umgeschult. Das kommt ihm immer noch zu Gute. Jannes ist schnell, mit guter Technik und stark im Spielaufbau. Er gilt als spielender Manndecker. Mittlerweile hat er die U17 erreicht und es in die DFBAuswahl geschafft, wo er ebenfalls zu überzeugen wusste. Der in Braunschweig aufgewachsene Innen-



„Einfach top“ Kurzinterview mit U16-Coach Steffen Brauer



Fotos: CITYPRESS24



Steffen Brauer, Sie sind mit Ihrer Mannschaft derzeit Spitzenreiter der B-Junioren-Regionalliga Nord. Wie kam es zu dieser Entwicklung? Steffen Brauer: Wir hatten einen guten Saisonstart, der sich als überragende Hinrunde entpuppte. Die Winterpause haben wir mit guten Hallenturnieren gefüllt und den Schwung der Hinserie und der Turniere mit in die Rückrunde genommen. Wir haben jetzt in der Liga zweimal Unentschieden gespielt und zweimal gewonnen. Damit liegen wir im Soll und es ist ein ähnlicher Start, wie im Sommer 2012. Die Anzahl der Verletzten hält sich in Grenzen. Was mich besonders freut: Unsere Akteure aus dem älteren Jahrgang, die letztes Jahr nicht den Sprung in die U17 geschafft haben, entwickelten sich derart gut, dass sie jetzt im Blickfeld UNTER WÖLFEN



verteidiger hat nach eigenem Bekunden durch das Training unter U17-Coach Manfred Mattes noch mal einen Sprung nach vorn gemacht und freut sich außerdem, dass es mit der Mannschaft immer besser läuft. Horn: „Wir haben uns als Team gefunden.“ Mit der Doppelbelastung Fußball und Schule – er besucht in Braunschweig die zehnte Klasse der Realschule – kommt er gut zurecht. Stets mit dem Fahrdienst wird Jannes von zu Hause zum Training abgeholt. Sein Vertrag läuft bis 2014. Wenn daraus mehr wird, würden sich vor allem auch sein Vater und sein größerer Bruder freuen. Beide haben den 16-Jährigen anfangs fußballerisch gefördert. der U19 sind. Die Qualität dieses besonderen Kaders trifft sich mit den Charaktereigenschaften sowie der Einstellung – einfach top. Was zeichnet Ihre diesjährige Mannschaft aus? Brauer: Es ist eine sehr willige, griffige und ehrgeizige Truppe. Da ist jedes Training wie ein Wettkampf und man muss wenig steuern. Dazu kommt, dass die Mannschaft im Schnitt sehr schnell ist. Im Vergleich zu den beiden Vorjahren ist die Mannschaft auf 30 Metern im Schnitt zwei Zehntel schneller. Das macht sich natürlich im Spiel bemerkbar, vor allem im Verhalten gegen den Ball und beim Pressing. Auch im Umschaltverhalten ist Schnelligkeit ein wesentlicher Faktor für den Erfolg. Die Platzierung ist das eine, Hauptcredo aber bleibt die optimale Weiterentwicklung des Einzelnen. Brauer: Es gibt ja unterschiedliche Herangehensweisen. Letztlich drückt sich die sportliche Weiterentwicklung des Einzelnen über den Teamerfolg aus. Da ist wenig hinzuzufügen, wenn man Erster ist. Dazu kommt, dass ein Großteil der Mannschaft regelmäßig zu Auswahlmaßnahmen eingeladen wird und wir mit Amara Conde einen aktuellen DFB-Auswahlspieler haben. Immerhin: Stand jetzt werden 14 Spieler über die U16 hinaus beim VfL in der U17 bleiben. Und die Älteren kämpfen um den Sprung in die U19.



FUssBALL isT ALLEs



Der PartnerPool des VfL Wolfsburg



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Werbebande
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Das ist das VfL-Nachwuchsleistungszentrum



Fotos: VfL Wolfsburg



Am 27. August 2007 wurde das Nachwuchsleistungs zentrum am Berliner Ring 45 in Wolfsburg nach elfmonatiger Bauzeit feierlich seiner Bestimmung übergeben. Das hochmoderne Funktions- und Internatsgebäude bietet auf 2.200 Quadratmetern alles, was man zu einer Top-Nachwuchsförderung benötigt. Im unteren Bereich des NLZ haben die Leistungsmannschaften von der U19 bis zur U15 ihre Funktionsräume. Daneben sind zahlreiche Büros für die Mitarbeiter sowie Räume für die medizinische Ver-



sorgung, ein Fitnessraum, eine Sauna, die Wäscherei und eine Mensa mit Küche vorhanden. In den beiden oberen Stockwerken befinden sich die 26 Appartements des Internats, dazu Freizeitbereiche und ein Arbeitsraum der Pädagogen. Im Internat ist Platz für 28 Spieler, hier gibt es 24 Einzelzimmer und zwei Doppelzimmer. Im Außenbereich stehen fünf Spiel- und Trainingsplätze zur Verfügung, darunter ein beheizbarer Kunstrasenplatz. Die Deutsche Meisterschaft der U19 im Jahre 2011 war der bislang größte Meilenstein des Nachwuchsleistungszentrums des VfL Wolfsburg. Damals schlug der VfL den 1.FC Kaiserslautern in einem packenden Endspiel am Wolfsburger Elsterweg mit 4:2. Doch noch wichtiger als der Erfolg ist die optimale Ausbildung der einzelnen Spieler. So schafften es in den letzten Jahren Tolga Cigerci, Michael Schulze, Bjarne Thoelke, Robin Knoche, Sebastian Polter und Maximilian Arnold zu den VfL-Profis.



Hier werden Meister gemacht Werden Sie Sponsoring-Partner des NLZ Immer wieder hatte Klaus Allofs, Geschäftsführer Sport beim VfL, zuletzt betont, die direkte Verzahnung von Profi- und Nachwuchsbereich sei ein ganz wichtiger Baustein für eine erfolgreiche Zukunft in Grün und Weiß. Nun können auch Sie Ihren Beitrag leisten! Unterstützen Sie die erfolgreiche Jugendarbeit im Nachwuchsleistungszentrum des VfL Wolfsburg – die Stütze und Zukunft der Wölfe. Werden Sie SponsoringPartner und zeigen Sie auf diesem Weg Ihre Verbundenheit mit dem VfL Wolfsburg. Die perfekte Plattform für regionale Kommunikation im direkten Umfeld der Talentschmiede des VfL. Eine ideale Ergänzung zu Ihrem bisherigen Engagement oder der perfekte Sponsoring-Einstieg für Ihr Unternehmen beim VfL. Für Informationen rund um Partnerschafts-Pakete, Werbeleistungen und zu allen weiteren Details kontaktieren Sie



bitte Sebastian Carlin, per E-Mail an [email protected] oder telefonisch unter 05361 8903-609.
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FUSSBALL IST ALLES



UMWELT INTEGRATION



BILDUNG Gemeinsam bewegen



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE/SOZIALES



Unsere Partner



BEWEGUNG



Gemeinsam Bewegen
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Gemeinsam bewegen Telefon: + 49 5361 8903-0 Telefax: +49 5361 8903-470 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de/ soziales



Über Venedig und München nach Wolfsburg Grundschule Fallersleben sammelt fleiSSig Bewegungspunkte Einmal quer durch Europa – Berlin, Warschau, Sankt Petersburg, Trondheim, London, Barcelona. Dies ist nur eine kleine Auswahl jener Städte, welche die Klasse 3c der Grundschule Fallersleben in den letzten Wochen bereist hat. 11.200 Kilometer legten die fleißigen Schüler in dieser Zeit zurück. Eine beachtliche Strecke. Wer jetzt nur noch Bahnhof versteht und sich fragt, wie das zu schaffen sein kann: Ganz einfach, Muuvit. Das Bewegungsprogramm der VfL-Initiative „Gemeinsam bewegen“ animiert Kinder dazu, mehr Sport zu treiben. Dafür bekommen die Kinder Bewegungspunkte, welche wiederum Muuvit-Kilometern entsprechen, die die Klasse in eine Landkarte einträgt und sie so auf ihrer virtuellen Reise voranbringen. Die Grundschule Fallersleben gründete aufgrund der Begeisterung der Kinder für Muuvit eine Lauf- und eine Musical-AG.



Lauf-AG aus. Währenddessen werden nebenan die Hüften geschwungen. Unter der Anleitung einer Tanzlehrerin studieren die Kinder ein Musical ein. Sobald die Tanzschritte sitzen, werden noch bis zum Sommer die Stimmen geölt, denn da soll das Musical aufgeführt werden.



„Die Kinder sind ganz erpicht auf mehr Bewegung, sie haben einen riesen Spaß dabei. Es ist schön zu sehen, wie viel Freude es ihnen bereitet“, so Lehrerin Mailien Hahn. Jeden Freitag um 12 Uhr machen sich die Kinder auf, um ihre Muuvit-Kilometer zu sammeln. Intensive Dehnübungen, ein paar Runden laufen und dann noch ein Bewegungsspiel – so sieht das 60-Minuten-Programm der



Auch die Musical-AG ist immer mit viel Spaß bei der Sache.



Muuvit animiert die Kinder auch außerhalb der Schule zu mehr Bewegung, viele von ihnen lassen sich nicht mehr von Mama und Papa mit dem Auto zur Schule bringen, sondern fahren mit dem Fahrrad oder gehen zu Fuß. „Ich mache durch Muuvit jetzt sogar noch mehr Sport als vorher“, sagt die neunjährige Eve Schulz. Direkt nach den AGs, der Schweiß ist gerade getrocknet, da tragen die Kinder schon ihre Kilometer in ihre Hefte ein, um so auf ihrer virtuellen Reise weiter voranzukommen. Über Venedig und München kommen die Kinder schon bald zurück nach Wolfsburg.



UNTER WÖLFEN



Fotos: VfL Wolfsburg



„Gemeinsam bewegen“ – die Lauf-AG auf einer ihrer wöchentlichen Runden.
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FuSSball mit den Ohren sehen Schüler aus Wolfenbüttel verfolgten das Spiel gegen Schalke als Sehbehinderte Das zurückliegende Heimspiel der Wölfe am Samstag, 2. März, gegen den FC Schalke 04, erlebten einige Zuschauer im wahrsten Sinne des Wortes aus einer völlig neuen Perspektive – und das bewusst. Zehn Schüler des Gymnasiums im Schloss aus Wolfenbüttel folgten der Einladung des VfL zu der Aktion „Fußball mit den Ohren sehen“, welche Teil der „Gemeinsam bewegen“-Initiative des Bundesligisten ist. Die Siebtund Achtklässler nahmen auf der Sehbehinderten-Tribüne Platz und setzten sich Schlaf- oder abgedunkelte Brillen auf, bekamen obendrein Kopfhörer aufgesetzt. Aus diesen schallten zwei Stimmen, die ihnen detailliert beschrieben, was auf dem Platz geschah. Sehbehindertenservice Seit 2003 bietet der Verein einen Sehbehindertenservice an. Zwei Live-Kommentatoren bringen bei jedem Heimspiel bis zu zehn VfL-Fans mit Handicap hautnah ans Spielgeschehen. Per Funk empfingen die Schüler die Stimmen der Kommentatoren. Normalerweise wird das Signal über Kabel an die Kopfhörer der Sehbehinderten weitergetragen. Doch für das Spiel gegen Königsblau organisierte der VfL weiteres Equipment, um den Gymnasiasten der Partnerschule die gleiche Erfahrung bieten zu können. „Mit diesem Service verfolgen wir eines unserer Ziele: Jeder, egal wie alt oder jung, ob mit oder ohne Handicap, soll die Chance bekommen, die Spiele des



VfL live verfolgen zu können“, so Nico Briskorn, Leiter der Abteilung CSR beim VfL Wolfsburg. Mann der ersten Stunde war hierbei Paul Beßler: „Das ist eine große Herausforderung, da es auch nochmal etwas anderes ist, als ein Fernsehkommentar. Wir sind eher Beschreiber, weil wir die ganzen 90 Minuten immer am reden sind, damit die Leute sich auch vorstellen können, was auf dem Platz geschieht. Am Anfang habe ich das noch alleine gemacht, zu zweit ist das auch für die Zuhörer viel besser.“ Ihm zur Seite steht seit 2007 Jochen Hoppe, der vorher als Techniker im Braunschweiger Stadion arbeitete. „Man darf keine Pausen machen, sonst fragen sich die Leute sofort, was jetzt los ist. Jede Kleinigkeit muss beschrieben werden, auch wenn gerade eine kurze Unterbrechung ist und alle Spieler stehen, man muss einfach weiter reden“, so Hoppe. Unter der Brille drunter her Die Schüler vergaben für die beiden Kommentatoren, die sich bei ihrer Arbeit abwechseln, durchweg gute Noten. „Es ist wie Radio mit Stadionatmosphäre, es macht echt Spaß und man kann sich wirklich gut vorstellen, was auf
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Fotos: VfL Wolfsburg



Gemeinsam Bewegen



dem Platz passiert“, so der 14-jährige Marko Berkhan, der aber schmunzelnd hinzufügt, „in den spannenden Phasen lugt man schon mal unter der Brille drunter hervor“. Auch wenn die Wölfe das Spiel gegen die Knappen verloren, war es dennoch ein besonderes Ereignis. „Das Ergebnis ist nicht ganz so toll, aber es war eine super Erfahrung. Es war einmal etwas ganz anderes, ein Fußballspiel blind zu verfolgen“, so der Achtklässler Fabian Kreit. Auf der Online-Lernplattform „VfL Wiki“ berichten die Jugendlichen über das Ereignis, indem sie Erfahrungsberichte schreiben und Fotos hochladen, damit auch andere Schüler von ihren Erfahrungen als Sehbehinderte profitieren. Offen und barrierefrei „Fußball mit den Ohren sehen“ ist nicht die einzige Aktion des VfL, um behinderte Menschen zu unterstützen und andere für dieses Thema zu sensibilisieren. Der VfL Wolfsburg unterstützt Special Olympics, die weltweit größte vom Internationalen Olympischen Komitee offiziell anerkannte Sportbewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung. Zudem wurde auch die Volkswagen Arena barrierefrei gestaltet. Insgesamt 80 Plätze für Rollstuhlfahrer bietet der VfL, damit auch für diese Menschen der Stadionbesuch ein echtes Erlebnis wird. Auch der Internetauftritt der Grün-Weißen ist auf Menschen mit Handicap ausgelegt. Vorlesefunktion, SchriftvergröUNTER WÖLFEN



ßerung, Nutzung der Seite ohne Maus, sowie Anzeige von Alternativtexten zu Bildern sind Beispiele der besonderen Features der Vereinswebsite. Generell blind – nur ab und zu lugten die Schüler unter den Brillen hervor.



Live bei der Arbeit – Jochen Hoppe (links) und Paul Beßler.
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Mit unserer Reisekarte heben Sie günstig ab! Die Volkswagen VISA Card. Mit der Volkswagen VISA Card sparen Sie weltweit bares Geld. Und dies alles bei einer Jahresgebühr von nur 33,– Euro.



Auf einen Blick: → 5 % Rückvergütung bei Buchungen über unser Reise-Center1 → 1 % Rabatt beim Tanken 2 → Umsatzbonus bis 45,– Euro jährlich 3 → In Kombination mit dem Volkswagen Girokonto an über 450.000 Geldautomaten in allen Euro-Teilnehmerländern kostenlos Bargeld abheben4



1



2 3 4



Gilt für Pauschalreisen einer Vielzahl namhafter Veranstalter mit unabhängiger Beratung. Bis zu einem jährlichen Tankumsatz von max. 2.000,– Euro. Bargeldauszahlungen werden nicht berücksichtigt. Gilt für alle Geldautomaten mit dem VISA-Zeichen.



Volkswagen Bank direct ist ein Geschäftsbereich der Volkswagen Bank GmbH.



Stand: 1. Januar 2013



Interessiert? Wir sind jederzeit für Sie da: Service-Telefon 0531 212-859502 Montag bis Freitag: 8.00 bis 20.00 Uhr Samstag: 9.00 bis 15.00 Uhr Internet www.volkswagenbank.de/reisen



Volkswagen
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Imres Peperoni Beim VfL erlebte Wolfgang Simon eine scharfe Zeit. Für Volkswagen war er lange im Ausland Wenn Wolfgang Simon nach Auswärtsspielen wieder nach Hause kam, dann konnte er schon mal in Erklärungsnot sein. Besonders wenn er mit Ingo Eismann gefahren war. „Auf den Rückfahrten in unseren VW-Bullis ist es oft sehr lustig zugegangen. Einmal kam ich fast ohne Klamotten in Wolfsburg an, weil Ingo sie nach und nach aus dem Fenster geschleudert hatte“, schüttelt er lachend den Kopf. „Da stand ich vor meiner Frau doch etwas dumm da. Zum Glück hat sie den Ingo aber gekannt und alles entsprechend einordnen können.“



Foto: privat



Auswärtsspiel in Tschechien: Wolfgang Simon machte Karriere im Volkswagen Konzern, zuletzt war er bei Skoda.



schob dann aber noch ein Maschinenbau-Studium ein und kehrte 1972 als Ingenieur wieder zurück. Für Simon, bald darauf Unterabteilungsleiter, begann eine spannende Zeit. Er wechselte in die Produktion und wurde zuständig für die Nachreparatur. Besonders prägend sollten seine letzten elf Berufsjahre sein, die er von 1994 an als Chef einer 400-Mitarbeiter-Abteilung bei Skoda im tschechischen Mlada Boleslav verbrachte. „Mit der Familie in Prag zu leben, war eine wunderschöne Zeit – beruflich wie privat“, schwärmt er.



Auch diesmal traf er die richtige Wahl, denn bei Volkswagen startete Simon richtig durch. Als ausgelernter KFZMechaniker hatte er schon ab 1966 im Braunschweiger Werk gearbeitet. Zeitgleich zum Start beim VfL folgte zwei Jahre später der Wechsel ins Mutterhaus. In der Qualitätssicherung fing Simon an, UNTER WÖLFEN



Foto: imago



Beim VfL spielte Simon vor allem in den 70er Jahren. MTV Für die Jahre im VfL-Trikot gilt genau das gleiche. Gamsen, MTV Gifhorn und Eintracht Braunschweig hießen Wolfgang Simon spielte an der Seite von Kalibern wie bis dahin seine Stationen, als er zur Saison 1968/1969 Dieter Thun, Wölfi Krause oder Wilfried Kemmer in eivorgestellt wurde. Obwohl er als Deutscher Meister aus der nem Spitzenteam der Regionalliga Nord. Noch lebhaft Bundesliga kam, war Simon über das Angebot der Grün- vor Augen hat er ein Tor, das er aus 20 Metern im HeimWeißen heilfroh. „Ich hätte auch nach Bochum oder Köln spiel gegen Göttingen erzielte. „Das allein war schon wechseln können, aber es war mir wichtig, in der Region zu selten, und dann noch mit meinem schwachen rechten bleiben. Außerdem war ich vorher fast ein dreiviertel Jahr Fuß!“ Ein eher schwieriger Moment war dagegen der verletzt gewesen, sogar eine Sportinvalidität war im Ge- Tag seines Einstands. „Unter Farkaszinski war es Sitte, spräch. Da war der VfL eine tolle Chance“, so der 66-Jähri- dass alle neuen Spieler in ein ungarisches Restaurant ge. Simon, der aus einer Großfamilie mit zehn Geschwistern zitiert wurden. Dort bekam man einen Teller mit Peperoni aus Gamsen stammte, ließ sich diese Chance nicht entge- vorgesetzt, die man unter dem Gejohle der anderen verhen. Mal Motor im Mittelfeld, mal Vorstopper oder auch Aus- drücken musste“, erinnert er sich und verzieht noch hilfslibero – der kopfballstarke Defensivmann war unter heute bei dem Gedanken sein Gesicht. „Diese Dinger waImre Farkaszinski immer gesetzt. Als nach sechs Jahren ren so unglaublich scharf, mit den Nachwirkungen hatte in der Spitzengruppe der Regionalliga Nord dann die neue man noch mehrere Tage zu kämpfen.“ zweite Liga kam, hörte er mit kaum 28 Simon war wegen seiner Defensivstärke unter Trainer Farkaszinski immer gesetzt. Hier Jahren auf. „An dieser Stelle habe ich mich Wolfgang ein Zweikampf mit dem Schalker Jürgen Sobieray im Pokalspiel am 12. Dezember 1970 (2:2 n.V.). für den Beruf entscheiden müssen.“ Rechts Wolfgang Matz.
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Linienrichter



Coca-Cola Zero, die Konturflasche und die dynamische Welle sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.
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Alexander Kluge 
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alexander samedov - SportGoMag 
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Colegio Alexander Fleming 
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ALEXANDER ANTONIO BRICEÑO ORTEGA 

10 años de servicio a la comunidad del Municipio Sucre. ATT: DIRECCION DE RRHH: 0212 2856629. EDUCACIÓN: Especialización
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Robert Alexander García Cooper 
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Prof. Dr. Alexander Grossmann Neue Perspektiven im ... 
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SPDFraktionRLP_Rede Alexander Schweitzer zum Tod von Joachim 
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